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Der Lanölieferungsverband
Provinz Sachſen hielt unlängſt ſeine zweite Verbandsver
ſammlung in Halle ab Auf Antrag des Landlieferungs
verbandes iſt die Enteignung für die Rittergüter Gatersleben
Nachterſted Oſterholz und Auleben und einer früher ſelb
ſtändigen Bauernſtelle in Schotterey mit einer Geſamtgröße
von 1 336 75 04 Hektar für Anliegerſiedlung in Höhe von
173 88 33 Hektar für zuläſſig erklärt

Jm Wege des Vorkaufsrechtes wurden ab Herbſt 1920
für die gemeinnützigen Siedlungsunternehmen 982 63 21
Hektar bereitgeſtellt

Seitens der Verbandsmitglieder wurden a freiwillig
oder durch Vermittlung des Kulturamts für Siedlung und
Bauzwecke verkauft 894 32 00 Hektar b im Wege der Pacht
mit Kaufanwartſchaft bereitgeſtellt 856 95 00 Hektar ec mit
und ohne Vermittlung der Kulturämter einſchließlich der
Landabgabe für Jnduſtriearbeiter und Schrebergärten pach
weiſe zur Verfügung geſtellt 11 924 95 00 Hektar

Für die Unterbringung der vertriebenen Deutſchen aus den
abgetretenen Oſtprovinzen ſind die erforderlichen Maßnah
men eingeleitet Der Verbandsbeitrag für das Jahr
beträgt 1,20 Mark pro Hektar landwirtſchaftlicher Nutzfläche

Zur weiteren Förderung der Siedlung hat der Land
lieferungsverband Provinz Sachſen 10 Millionen Mark
durch Ausgabe einer Obligationsanleihe bereitgeſtellt

Streik bei öer halle hettſteöter Eiſenbahn
Die Arbeiter ſowohl im Fahrdienſt als auch in der Werkſtatt

zei der Halle Hettſtedter Eiſenbahn haben geſtern ſämtlich die
Arbeit niedergelegt weil die Direktion einen am 14 d M ge
fällten Schiedsſpruch nicht anerkannte Durch dieſen Spruch ſollten

die Siundenlöhne um 1 bis 2 Mark nach dem Lebensalter ge
ſtaffelt erhöht werden Die Verwaltung hat aber von dieſen
Zulagen pro Stunde 30 bis 60 Pfennige abgeſtrichen Dieſes
Vorgehen wurde damit begründet daß durch eine Erhöhung nach
Vorſchlag des Schlichtungsausſchuſſes die Löhne diejenigen der
Staatsbahnarbeiter überſteigt was nicht zuläſſig ſei Deſſen un
geachtet ſind aber die Arbeiter ungefähr 200 Mann ftark in den
Ausſtand getreten

Die Beamten haben ſich der Bewegung nicht angeſchloſſen
Der Perſonenverkehr wird mit geringer Einſchränkung Fort
fall zweier Zugpaare im Nahverkehr aufrechterhalten

Ein Millionenſhwindel vor Ger cht
Jm Sommer vorigen Jahres begann die große Pleite der

genannten Weitkonzerne die ſich bis gegen Ende der Rennzeit
auf dem Turf hinzog Viele Leute die mit heißem Bemühen
ſchnell Reichtümer erwerben wollten ohne eine Hand zu rühren
haben Millionenverluſte erlitten Auch in Halle ſcheinen viele
Menſchen auf dieſen Schwindel hineingefallen zu ſein Auch die

Karl Könen Sportbank in Berlin hatte ihre Fang
arme bis nach Halle ausgeſtreckt und manche ſind mit ihrem Ver
mögen dieſer Umſtrickung zum Opfer gefallen Jm Sommer
varigen Jahres erſchienen in einem halliſchen Blatte mehrfach
Anzeigen ungefähr des Jnhalts Jhr Vermögen und Jhre Sparx
gelder können Sie in zwei Monaten um 50 Prozent vergrößern
Ztatürlich wollten das Viele die nicht bedachten daß derjenige
der eine ſolche Wünſchelrute zum Reichtum beſaß entweder ein
ſebr ſelbſtloſer Menſch ſein müſſe oder auf eine Eigenſchaft ſpeku
lierte die nach einem Dichterwort ſelbſt Göttern auszutotten
unmöglich iſt Denn anderenfalls hätte der Wackere die ver
r Papierinflation vorerſt in ſeinen eigenen Kaſſenſchrank
geleitet

Wer ſich nun zu der verheißenen Goldquelle meldete
empfing von dem Generalvertreter der Karl Könen Sportbank in
Berlin Motzſtraße 19 Herrn Ernſt Funke in Halle einen Pro
fpekt der verhieß daß der welcher mindeſtens 100 Mark als Da r
lehen dem genannten Wettkonzern anvertraue Mitglied

die lachende Maske
Roman von

Paul Oskar Högfer

15 Fortſetzung Rachdruck verboten
Mit ſolchen Nachrichten kehrte Thomas hrim
Und da kam ihm ſchon in dem dunklen Flur Hella

ganz verſtört entgegen Aus Hannover war ein Brief da
Jhr Schwager Robert Berenbrok lag todkrank danieder Eine
verſchleppte Blinddarmentzündung die er wohl ſebſt nicht
rechtzeitig erkannt hatte war ſo weit fortgeſchritten daß ſchon
Vereiterung befürchtet wurde Anna ſchrieb troſtlos heute
Zhe die Operation ſtattfinden Sie ging auf Leben und

Jn der Nacht traf dann das Telegramm ein der Ober
ſtabsarzt war abends geſtorben trotzdem der Ausfall der Ope
ration noch das Beſte hatte erhoffen laſſen
Sie fuhren alſo in aller Frühe nach Hannover um
der jungen Witwe die mit ihren fünf lebhaften ahnungs
loſen Kindern h lflos daſaß be zuſtehen

Jn den mit allerlei trübſeligen Geſchäften ausgefüllten
Tagen lernte Thomas Brandt nun auch Frau Erm von Kalwe t
kennen Sie kam um der Couſine ihr herzliches Beileid aus

en Tante Lili konnte ihr Landhaus nicht verlaſſen
Zor ſeit dem Frühherbſt wieder an den Rollſtuhl ge

eſſelt

Natürlich kommen wir heute nachm ttag zu Tente hinaus
ſagte Hella Jch muß ſie doch mit meinem Mann bekannt
machen

Frau von Kalweit hatte immer ein Lächeln
war überhaupt eine ſcharmante Perſon tipp ovp angezogen
von tadelloſer Haltung und großer ge ellſfaf Icher Gewandt
heit Es war begreiflich daß die alte Exzellenz ihre Ge
ſellſchaft liebte Jragendwer wollte ſogar in Erfahrung ge
bracht haben Tante Lili habe die Abſicht die tunge Frau

Gegen den Kapellmeiſter benahm ſich Frau
t durchaus korrekt mit jener kühlen unperſönl chen Lie

benswürdigkeit die eine feine unſichtbare Grenze zieht
Als ſie aufbrach begleiteten die beiden Couſinen ſte

bis zur Treppe Um eine Nuance blaſſer kehrte Hella dann
zu ihrem Mann zurück
Er ſtutzte über ihr Ausſehen Hat ſie dir draußen noch

efne Liebeserklärung gemacht J tiſch Jrgendeine Summe war darin aber

J Beilage der Saale Feitung
dieſer Sportbank und Bezieher des Praktiſchen Ratgebers für
Rennſport werde Was aber die Hauptſache war Es wurde zu
nächſe ein Nutzen von 100 Prozent im Monat ſpäter 50 Prozent
in zwei Monaten verſprochen Weiter beſagte der Proſpekt Es
liegt im Jntereſſe jedes Sportfreundes Mitglied des Karl
KönenKonzerns zu werden Jedes Mißtrauen iſt unnötig Die
Ausnutzung der Gewinnmöglichkeiten auf den Rennplätzen wird
mit allen Schikanen betrieben Zum Schluß hieß es Wer bilden
die Brücke vom Totaliſator zu unſeren Mitgl edern Verluſte
ſind bei unſeren Wettregeln ausgeſchloſſen Es ward dann noch
geſagt im Falle von Verluſten oder Nichtgewinnens werde die
Einzahlung mit 5 Prozent Bankzinſen zurückvergütet Jm
Auguſt ſeien 40 Millionen vom Könen Konzern ausgezahlt worden

Der Betrieb in Halle begann am 1 Juli v J Nach dem
erſter Monat am 6 Auguſt wurden auf 15 300 Mark eingezahlte
Mitglicderbeiträge 29 070 Mark ausgezahlt Dann gingen

nochmals in Halle Funke hatte in der Prov nz noch drei Ver
treter 17 900 Mark und 90 300 Mark wovon Funke zur Deckung
ſeiner Auslagen und als Verdienſt 10 Prozent bekam ein aber
die Mitglieder haben von ihrem Gelde nichts wieder geſehen der
KöonenKonzern brach zuſammen das Verfahren gegen Karl
Könen wegen Betruges ſchwebt heute noch Die Verluſtträger in
Halle und Provinz brachten den Schwindel zu Anzeige und Funke
erhielt wegen Vergehens gegen das Buchmachergeſetz vom
27 Juli 1905 einer Strafbefehl über 500 Mark gegen den
er Einſpruch erhob Das halliſche Schöffengericht beließ es bei
der Höhe der Strafe Nun legte die Amtsanwaltſchaft Be
rufung ein weil ihr die Strafe zu niedrig war Funke tat
desgleichen weil ſie ihm zu hoch war Die Berufungsſtraf
kammer hatte ſich mit dieſem Fall am Freitag zu beſchäftigen
Der Staatsanwalt beantragte eine Geldſtrafe von 1500 Mark
Der Karl Könen Konzern ſei eine Jnſtitution geweſen das die
Menſchheit vermöge ihrer Dummheit ſo ſagte der Herr Rechts
anwalt um Millionen betrogen hat

Der Verteidiger des Angeklagten bat um
ſeines Auftraggebers Dieſer ſei durchaus gutgläubig gewefen
was ihm nachgeſehen werden müſſe denn ſelbſt höhere Beamte
ſeien auſ den Schwindel hineingefallen Er habe nicht gegen
das Buchmachergeſetz verſtoßen denn jeder gab ihm auf Grund
des Proſpekts ſein Geld als Darlehen das ihm mit 50 Prozent
oder bei Verluſten auf dem Rennplatze mit 5 Prozent verzinſt
werden ſollte Der Angeklagte habe niemals
Wetten vermittelt habe auch nie zu Wetten aufgefordert
Aus dieſen Gründen kam auch die Strafkammer zur Frei
ſprechung des Angeklagten Das Weſen des Wettens beſtehe
darin daß Wettende und Spieler den Verluſt ihres Einſatzes ris
kieren Nachdem Proſpekt trete aber ein Verluſt nicht ein And
mehr als den Proſpekt ausgehändigt hat der Angeklagte nicht

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten in Halle
am Montag den 20 März 1922 nachmittags 4 Uhr Oeffent
liche Sitzung 1/2 hlen 3 Aenderung der Vergnügungs
ſteuer Ordnung 4 Aenderung der Verwaltungsgrundſätze für
den Ausgleichsfonds 5 Verwendung des Ueberſchuſſes der Käm
mereirechnung 1919 6/7 Nachbewilligungen 8 Antrag auf
Verzicht der Anrechnung von Armengeldern 9 Beſchaffung von

Hierauf nichtöffentliche Sitzung
Zugverkehr BerlinHalle Merſeburg Von Montag den

20 März d J ab halten die Schnellzüge D 49 München Berlin
D 50 Berlin München verſuchsweiſe in Merſeburg und zwar
D 49 von 622 bis 6,23 vorm D 50 von 11,19 bis 11,20 nachm
Der Aufenthalt beim Zuge D 50 fällt vom 1 Juni d J ab
wieder fort da von dieſem Tage ab ein beſchleunigter Perſonen
zug 4 Klaſſe von Berlin nach Frankfurt Main Berlin ab
10,50 abends Halle 1,13/1,25 nachts Merſeburg an 1,41 ein
gelegt und hierdurch eine ſchnelle Abendverbindung
von Berlin und Halle nach Merſeburg hergeſtellt wird

Auch der Aufenthalt beim Zuge D 49 in Merſeburg wird
wieder beſeitigt ſobald ſich in anderer Weiſe eine geeignete Er
ſatzverbindung ſchaffen läßt

Stadttheater Heute Sonnabend nichtöffentliche Vorſtellung
Sonntag nachmittag 32 Uhr gelangt als Volksvorſtellung bei
kleinen Preiſen der Schwank Die ſpaniſche Fliege zur Auf
führung abends 728 Uhr wird zum erſten Male die Oper Der
Schickſalstag von Halévy neu bearbeitet von Wilh Kleefeld
wiederholt Montag abend nichtöffentliche Vorſtellung

Thalia Theater Jm Thalia Theater wird Sonntag abend
7 Uhr das beliebte Luſtſpiel Liebe und Trompetenblaſen
viere jolt Eintrittskarten ſind an der Kaſſe des Stadttheaters
zu haben

Freie Volksblhne Halle Thalia Theater Macht der
Finſternis Spicltage H Montag den 20 J Mittwoch den
22 K Donnerstag den 23 L Sonnabend den 25 M Montag
den 27 N Mittwoch den 29 März 1922

Tante Lili hat natürlich den Zeitungsar iel neulich
du weißt auch zu leſen gekriegt Und da meint nun
Erm Aber das iſt ja das Abſcheuliche man traut ihr
doch nicht Anna ſagt es ſei alles alles Berechnung ber
ihr

Thomas lächelte Er verſtand Al o mache deinen Pfucht
beſuch zunächſt allein da draußen Und nur wenn Exzellenz
befehlen ſollte mich in Freiheit dreſſiert vorgeführt zu ſehen
dann tanze ich gehorſamſt an

Sie warf ihm noch einen ängſtlichen Blick zu
Begegnung mit Tante Lili graute es ihr

Zitternd m ganzen Körper kam ſie aus Herrenhauſen
zurück Die alte Dame hatte ſie empfangen aber nur um
ihr zu ſagen wie empört ſie ſei über all die Schmach die
ſie durch ihre unüberlegte Heirat über die ganze Familie
gebracht habe Den Zeitungsſ andal verzieh ſie ihr nie Sie
wollte den Rowdy nicht ſehen und ſie fand es im höchſten
Grade taltlos daß ihr Mann der doch geſellſchaſtlich geächtet
war ſie hierher begleitet hatte
bei So ſchonend ſie es donnte brachte ſie s ihrem Gatten

ei

Es kam aber zu keinem leidenſchaftlichen Ausbruch mehr
wie Hella insgeheim befürchtet hatte Thomas war nur darüber
traurig daß es ſeiner Frau ſo nahe ging

Er reiſte uno Hella folgte ihm ein paar Tage nach
der ſehr prunkvollen Begräbnisfeier bei der die Regiments
muſtk ſpielte bei der ihre Schweſter Anna zum letztenmal
in ihrem Leben etwas von dem Glanz zu ſehen bekam auf
den ihr ganzes Daſein gerichtet geweſen Wie das des guten
Berenbrok Mit erſchreckender Deutlichkeit zeigte ſich das jetzt
Sein Nachlaß befand ſich in betrüblichſter Unord rung Ge
heimrat von Redern hatte die Ceenvormundſchaft über An as
Kinder übernommen Er fand ſich in den verworrenen Kur
zeichnungen des Oberſtabsartes über die verſchiedenen Depots
von Wertoapteren kaum zurecht Hella hatte nur ſo vrer
erfahren können daß unter ihr m Namen überhaupt tetn Depet
bei irgendeiner Bank zu exiſtieren ſchien Die neuntauſend
Mark hatte Rohert Bere hbrok im Sert mber ron einem Konto
genommen das er ber der Deutſchen Bank unter ſeinem erge
nen T hatte h a gHat du wentgſtens den Brief noch Hella fragteThomas Brandt ſeine Frau nach dieſen Sihämnget

er dir die Abrechnung für den erſten Januar zu
agte

Sie ſuchte und fand das durze Schreiben

Vor der

ihrem Schreib
genannt

Sonnabenö 18 März 1922
mStaatlichſtädtiſche Handwerkerſchule

B Baugewerbeabteilung
Trotz der zahlreichen wirtſchaftlichen Hommungen im Bau

gewerbe und der allgemeinen Erwerbsſchwierigkeiten iſt hier
nach wie vor das Bedürfnis nach Erlangung einer gründlichen
Fachſchulbildung vorherrſchend Dieſes Ziel kann erreicht
werden durch den Beſuch der an der Bauabteilung beſtehenden
drei Baugewerksſchulklaſſen die lehrplangemäß den Unter
bau zu den Staatlich Preußiſchen Baugewerkſchulen bilden
ſo daß die Abſolventen der 3 Klaſſe mit erreichtem Lehrziel
ohne Prüfung in die 2 Klaſſe einer ſtaatlichen Vollanſtalt
übertreten können

Unſtreitig iſt unter den heutigen Verhältniſſen für Orts
anſäſſige eine erhebliche Koſtenerſparnis damit verbunden
wenn ſie ſich am Orte ſelbſt durch den Beſuch der Bau
gewerkſchulklaſſen die notwendige Grundlage zu einer ab
geſchloſſenen Fachſchulbildung erwerben Beſondere Erleich
terungen im Schulbeſuch können ſtrebſame auf eigenen Ver
dienſt angewieſene Handwerker durch Gewährung von Staats
ſtipendien Schulgelderlaß und andere BVergünſtigungen er
halten Auch bietet ſich den Schülern die im Sommerhalb
jahr die 3 Baugewerkſchulklaſſe beſuchen eine weitere Ver
dienſtmöglichkeit durch Ausnutzung der Sommerferien ſechs
Wochen mit praktiſcher Arbeit oder als Aushilfe im Bau
bureau Schließlich verdient noch beſonders darauf hinge
wieſen zu werden daß die Asſolventen der 3 Baugewerk
ſchulklaſſe mit hinreichender GSeſellenpraxis diejenigen Kennt
niſſe und zeichneriſchen Fähigkeiten erlangt haben die zur
Ablegung der Meiſterprüfung erforderlich ſind

Sehr zu empfehlen iſt ferner allen Bauhandwerkern die
ſich eine beſſere Berufsbildung aneignen und ſich z B als
Meiſter ſelbſtändig machen ſich praktiſch als Polier oder im
Bureau als Bauzeichner betätigen wollen der Beſuch der
zur Bauabteilung gehörenden Abendkurſe Hier wird dem
Bauhandwerker in den Kurſen für Fachzeichnen und dar
ſtellende Geometrie Gelegenheit geboten Aufgaben ſeines
Berufes nicht nur zeichneriſch einwandfrei zu löſen ſondern
zugleich ſeine Fachkenntniſſe zu erweitern durch Einführung
in die modernen Baukonſtruktionen insbeſondere des Beton
und Holzbaues ſowie der Erſatzbauweiſen wobei die Einzel
aufgabe ſtets in Beziehung zum Bauganzen aufzufaſſen und
zu behandeln gelehrt wird Der Unterricht im Bauzeichnen
fördert den Schüler zum Verſtehen der Bauzeichnung indem
er hier zur Bearbeitung kleinerer Projekte nach gegebenem
Entwurf angeleitet wird

Ein ſolcher den Bedürfniſſen der Praxis unmittelbar
angepaßter Unterricht gewährt dem Bauhandwerker nicht allein
größeren Verdienſt in ſeinem Berufe ſelbſt ſondern er er
langt dadurch zugleich gerade in den grundlegenden Fächern
diejenige Reife die zu einem erfolgreichen Beſuch der Bau
gewerkſchule unbedingt erforderlich iſt Zudem bieten ihm
beſonders Kurſe in Deutſch und Mathematik Gelegenheit
ſeine Kenntniſſe auch in dieſen nicht minder wichtigen Unter
richtsfächern nach Bedarf zu ergänzen So vorgebildete und
ſtrebſame junge Leute können gegebenenfalls zur Aufnahme
in die 4 Baugewerkſchulklaſſe empfohlen werden wodurch
ſie den Vorteil erlangen die unterſte Baugewerkſchulklaſſe
zu überſpringen und in die nächſt höhere einzutreten wenn
ſie die dazu erforderliche Aufnahmeprüfung beſtehen

Zur Bauabteilung gehören ferner die Fachkurſe für Klemp
ner die für den Handwerker ſchon aus dem Grunde ſehr be
achtenswert ſind weil er hier die im Fachzeichenunterricht
gefertigten Werkzeichnungen in dem zugeordneten Werkſtätten

Dr Gertrud Bäumer
über

Demokratiſche Kulturpolitik
Kultur iſt nur denkbar im geiſtigen Klima der

Freiheit Jm Reich der Kultur gibt es keine Herren
und keine Knechte keinen Untertanengehorſam und keinen
Zwang Kultur wächſt im Menſchen nur aus dem Boden
feines Wiſſens aus der Richtung ſeiner Kraft
unter der Obhut ſeines Verantwortungsgefühls

Eine Art Konto muß er doch für dich e habenT Sot er dir denn früher niemals eine Aufſtellung ge
geben

Wenn ich Geld brauchte ſchrieb ich ihm immer Dann
ermahnte er mich gewöhnlich ſparfamer wirtſchaften und
ſchicke mir die Summe um die ich gebeten hatte das heißt
meiſtens etwas weniger Nun ich kam ja auch ſo aus
Buch geführt hab ich darüber nicht Das ſollte er ja tun

Wird er wohl auch Das findet ſich gewiß noch
Geheimrat von Redern iſt die ganze Sache ſehr pein

lich Jn den nächſten Monaten könnte ich unter dieſen Um
ſtänden noch auf nichts rechnen meint er Zuerſt müßte das
Vormundſchaftsgericht den Nachlaß prüfen

Alſo warten wir ab Vorläufig kommen wir ja mit
unſern fürſtlichen Gehältern aus

Aber im Sommer werden wir einen Zuſchuß brauchen
Jch dachte daß wir uns dann eine Wohnung nehmen uns
nett einrichten ein Mädel halten nicht

Er küßte ſie beruhigte ſie Jn Gelddingen beſaß er noch
immer ſeinen goldenen Leichtſinn

Wieder ſetzte eine ſtille arbeitſame Zeit ein Das Wer
nachtsfeſt kam Thomas komponierte fleißig an ſeiner is
miſchen Oper Aus der Stimmung ließ er ſich ſelbſt durch
die Klageſache nicht herausreißen die inzwiſchen ans Landgertcht
gegangen war

Mitte Januar erkrankte Doktor Brisgen der langjäh
rige Hofkapellmeiſter der bisher die großen Opern dirigtert
hatte an einer ſchweren Jnfluenza Der Solo und Chorre
petitor ſollte für ihn einſpringen die Probe mußte aber ſchon
in den erſten Szenen abgebrochen werden weil ſeine Er
fahrung vielleicht auch ſeine Kraft nicht ausreichte
Der Dirigent des Balletts kam ebenſowenig in Frage
dieſer Notlage ſchidte der Jntendant zu Thomas Brandt

Er wartete ſchon ungeduldig im Stimmzimmer auf
ihn

Am beſten wir d dieſe Gelegenheit ohne jedes
Präambulum um Sie auf Jhrew Poſten et führen JSi t nett lieb Brandt ſtellen S gut mit allene rech ieber Herr Bran b T w iTeilen vielleicht haben Sie s jeht
Sled mag Brandt begab ſich an ſener Seit auf die Bühne

V aufgezogen as Or wehen er re Wie ter h
m Freiſchütz wieder aufgenommen werden Die Tn u Tenorage war noch r
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unkerricht ſelbſt praktiſch ausführen kann wodurch eine ſehr
wirkſame Ergänzung beider Unterrichtsgebiete erzielt wird

Weitere Auskunft über den Unterricht in der Baugewerbe
abteilung erteilt der Vorſtand derſelben auch werden An
meldungen für das am 3 April d Js beginnende Sommer
halbjahr von ihm entgegengenommen Zimmer Nr 23 Hand

werkerſchule
C Handwerkerabteilung

Die Handwerkerabteilung gliedert ſich ebenfalls in be
ſondere Berufskurſe Hervorzuheben wäre hier zunächſt das
Werkzeichnen für Tiſchler Stellmacher Bauſchloſſer und ver
wandte Berufe ein Unterrichtsgebiet das für die praktiſche
Ausübung jener Handwerkerberufe die größte Bedeutung
hat Jſt doch die Werkzeichnung dasjenige techniſche Aus
drucksmittel das in einfachſter und ſachlichſter Weiſe den ge
ſamten Arbeitsprozeß des bezüglichen Wertſtückes einſchließlich
Materialbedarf Materialwert Konſtruktion und Lohnbean
ſpruchung dem kundigen Auge des Handwerkers enthüllt ſie
iſt die Sprache der Werkſtatt und des werktätigen Schaffens,
die er beherrſchen muß um nötigenfalls auch eigene Werk
gedanken darin auszudrücken Jn der Vertiefung des Werk
zeichenunterrichtes in Verbindung mit Kalkulation und Werk
ſtättenbetrieb wird dem Handwerker an der Anſtalt ein Gebiet
erſchloſſen wo es ſich lohnt alle Hebel zum ſpäteren Erfole
einzuſezen Daß für manche Berufe außer den techniſch
handwerklichen zugleich gewiſſe geſchmackliche Geſtaltbedin
gungen erfüllt werden müſſen um eine wertvolle Arbeit zu
ſchaffen und daß demgemäß der Handwerker auch in ſeiner
Geſchmacksbildung nach Möglichkeit gefördert wird verſteht
ſich von ſelbſt

Das hier Geſagte gilt ganz beſonders auch von den
maltechniſchen Uebungen der Dekorationsmaler und den
zeichentechniſchen ſowie ſchrifttechniſchen Uebungen der Litho
graphen für welche Berufe an der Anſtalt beſondere Kurſe
beſtehen Auch auf dieſen Gebieten liegt der Schwerpunkt
der Ausbildung darin den Handwerker mit den praktiſchen
Bedürfniſſen und Forderungen ſeines Berufes vertraut zu
machen und in jeder Hinſicht anregend und vorbildlich auf
die Förderung ſeines Geſchmackes einzuwirken

Ferner wird in dieſer Aoteilung auch das plaſtiſche Form
empfinden und Ausdrucksvermögen in Verbindung mit Model
lierungen für Stukkateure und Kunſtformer gepflegt und in
dieſem Sinne das handwerkliche Können derſelben auf eine
höhere Stufe gehoben

Kurz geſagt Zueignung eines geläuterten Geſchmackes
vollkommene Sicherheit im Gebrauch des handwerklichen Rüſt
zeuges und der einſchlägigen Techniken nebſt Einführung
in die Koſtenberechnung der Werkarbeit ſind die allgemeinen
Richtlienien zur Erreichung des für dieſe Berufe maßgebenden
Lehrzieles Nicht in der Ueberſpannung und Ueberſchreitung
dieſes Zieles ſondern in der notwendigen Beſchränkung auf
die vom Handwerk ſelbſt vorgezeichneten Grenzen derſelben
liegt die Größe und erziehliche Bedeutung der Lehraufgabe
bewährt ſich die leitende Hand des Meiſters

Schließlich ſei noch erwähnt daß für die Abteilungen B
und C eine Vorbereitungsklaſſe geplant iſt um jungen
Leuten die ſich noch zu keinem beſtimmten Beruf entſchlofſen
oder die aus Geſundheitsrückſichten ihre Lehrzeit noch nicht
begonnen haben die Möglichkeit zu geben unter den viel
ſeitigen Anregungen der Anſtalt eine geeignete Berufswahl
zu treffen bzw ſich für ihren Beruf entſprechend vor
zubereiten

Weitere Auskunft über den Unterricht in der Hand
werkerabteilung erteilt die Direktion auch werden Anmel
dungen für das am 3 April d Js beginnende Sommer
halbjahr dort entgegengenommen

Verſammlung der Schupobeamten

Der Preußiſche Polizeibeamtenverband Ortsgruppe Halle
achgruppe Schutzpoligei hielt am Donnerstag abend im Stadt
ützenhaus eine Verſammlung ab die außerordentlich ſtark be
cht war andere Ortsgruppen wie Eisleben und

orgau hatten Vertreter entſandt Auf der Tagesordnungdieſer Verſaerfammlung m die Stellungnahme der Schutzpolizei
beamtenſchaft zu der für ſie überaus wichtigen Frage ihrer künfti
gen Anſtellung und Verſorgung d h zu dem kommenden Schutz
poliigrann eng

ach kurzer egröhung durch den 1 Vorſitzenden ergriff der
Referent des Abends Dr Francke Generalſekretär des Reichs
verbandes der Polizeibeamten Deutſchlands das Wort zu längeren
Ausführungen Er betonte daß man bei Erörterung der Frage

Debütant von einem benachbarten adttheater der neulich
ſchon als Sergeant in Carm n mit lei lichem Erſolg gaſliert
hatte den Jägergeſellen Max

Weit wenigen Wert n ſern verbindlih ſ hr diplomatiſch
ſtellte der Jntendant den jungen Kapel meiſter vor

Für Thomas Brandt hätte es kaum der Mahnung be
durft nett zu ſein Er hungerte ja nach Tätigkeit er war
glückſelig daß er endlich endlich einmal wieder die Battuta
in die Hand bekam Und er brachte eine Friſche ans Pult
mit die ſofort zündete JEine Kleinigkeit war s die ihm bei der Ouvertüre die
freundliche Aufmerkſamkeit des Orcheſters verſchaffſte Der
bejahrte bequem gewordene Doktor Brisgen hatte ſich einen
gepolſterten Seſſel auſs Podium ſchaffen laf en S inen Groß
vaterſtuhl ſpotteten die Muſik r die auf ungepolſterten Nohr
ſeſſeln ſaßen Er kennt die Opern im Schlafe, pflegten
ſie zu ulken wenn der alte Herr gegen Schluß der Proben
nur noch mechaniſch den Takt ſchlug mit halbgeſchloſſenen
Augen Thomas Brand ließ den Thron wegſchaffen und
dirigierte ſtehend

Jn der Ouvertüre lag gleich Schwung Beſonders die
Streicher gingen in dem großen Uniſono des Finales mit
wirklichem Feuer mit Das geheimnisvolle Fluidum zwiſchen
Kapellmeiſter und Orcheſter teilte ſich dann auch dem erſten
Chorenſemble mit Thomas Brandt klypfte nur ſelten ab
Während des Spiels machte er ſich verſtändlich So brachte
ex zum Beiſpiel bei der ländlichen Muſik die Celliſten nad
Bäſſe indem er ſich ihnen zuwandte und ſie drollig humo
riſtiſch anfeuerte leicht dazu die charakteriſtiſchen Baßquinten
nach der Art dörflicher Tanzkapellen ſtärker hervorzuheben
Das bißchen Naturalismus wirkte kck putzte den oft gehörten
Ländler auf eine fröhliche Flim mung verbreitete ſich und
von da an war das Orcheſter für alle Nuancen zu haben
die der neue Mann am Dirigentenpult herauszuholen ſuchteDie Agathe ſang Frau Rennſch Burger D Jntendant

wohnte der Probe in der ſechſten Parkettreihe bei Jm
iſchenakt wo er mit dem Regiſſeur einigen Darſtellerni hit dem Kapellmeiſter ein paar Worte ſprach le

er einfliehen Sollte Frau Rennſch Burger ihre Soli nur
markieren ſo unterbrechen Sie nicht Herr Brandt Sie dingt
die Partie
iſt alſo ſicher genug

d ſogleich Er ſollte der Sängerinm eAlles ne gut Die Agathe freilich ſandb jebe wendete ſie dabei dem Kaspellh h e mehrmals ſetzte ſie auch

hier ſchon ſeit hm dreiundzwanzig Jahren

falſch

wie ſich die Zukunft der Polkzeibeamten geſtalten wü
den Intereſſen des einzelnen ausgehen dürfe ſondern ſich immer

nicht von

das Allgemeinwoyl vor Augen yalren müſſe Die Polizei ſei in
erſter Linie dazu berufen den Schutz der öffentlichen Orv nung
und Sicherheit zu gewährleiſten Die Ergaltung der Kaatlichen
Ordnung ſei Vorbedingung für das Gedeihen der Wirtſchaft und
Kultur e nes Volisſtaates Kein Staat ganz glelch auf welcher
Grundlage er aufgebaut ſei könne eine güt diſziplinierte Polizei
entbehren denn in jedem Staate gäbe es widerſtrebende Elemenie
die nicht zur Aufrechterhaltung von Ordnung und Sicherheit bei
tragen würden Es ſei daher ganz ſelbſtverſtändlich daß die Re
Lerneg der rechtlichen beruflichen und wirtſchaftlichen Intereſſen
der Schutzpolizei als dringend nolwendig erſche ne rot des mehr
als zweijährigen Beſtehens der Schutzpolizei fehle aber immer
noch die geſetzliche Regelung und Sicherſtellung der Zukunft der ihr
angehörigen Beamten Rerner wies auf die re en Gefahren hin
die durch die Abwanderung aus dem Polizeidienſte entſtehen
könnten Die Abwanderung beträgt 15 Prozent würde ſich aber
in erſchreckendem Maße vermehren in dem Augenblick in welchem
über das Schidſal der Schutzrolizeikeamten im Sinne der Refe
rentenentwürfe entſchieden würde

Redner beleuchtete dann eingehend die neuen Entwürfe des
Reichsminiſteriums Nach dieſen Entwürfen ſind die Angehörigen
der Schutzrolijei keine Beamten ſondern Angeſtelkte
des Staates ſie ſtänden im Pripatdienſtverhältnis und
könnten nach Ablauf ihrer zwölfjährigen Dienſtzeit mit einer Ab
findungsſumme entlaſſen werten da die Untkerbringungs
möglichkeiten in andere Polizeidienſtzweige oder verwandte Amts
ſtellen fehlten

Zum Schluß wurde folgende Entſchließung gefaßt
Die heutige Verſammlung der Ortsgruppe Halle des Pteu

ßiſchen Polize beamtenverbandes Fachgruppe Schußzpolizei lehnt
den Re ſelben des preußiſchen Miniſteriums zu einem
Seeben etz ab und fordert die Eingliederung der

tzpolizei in den Rahmen des geltenden Beamtenrechtes wie
es der Entwurf des Reichsverbandes der Polizeibeamten Deutſch
lands vorſieht

Auszeichnung Dem Großkaufmann Herrn Leo Lewin
hier Mühlweg 10 wurde das E K 2 am weißſchwarzen Bande
verliehen

Cirkus Blumenfeld S p heute abend an der Krauſen
ſtraße G diesjähriges Gaſtſpiel mit einem faſt vollſtändig
neuen Spielplan Vorverkauf bei Walla am Leipziger Turm
und am Cirkus

Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten G D Heute
Sonnabend abends 72 Uhr findet im Gewerkſchaftsheim Auf
gang Schulſtraße 11 ein Vortrag mit Lichtbildern Völker und
Heimatkunde von Herrn Dr Lechler Berlin ſtatt

Kunſt und Wiſſenſchaft in Holle
Das 6 Geſellſchaſtsko zert

im großen Saale des Zoologiſchen Gartens bot neben der
ſtilvollen Vortragsfolge noch die erfreuliche Erſcheinung daß

ſich das Philharmoniſche Orcheſter in weſentlich
verbeſſerter Form präſentierte Zumal die Blechbläſer waren
auffallend beſſer als bisher Hoffentlich iſt das im eigenſten
Intereſſe der Muſiker nur ein weiterer Schritt in der an
ſteigenden Linie der Leiſtungen als die man den Zyflus dieſer
Konzerte im Hinklick auf die Zukunft bezeich ien kann

Allerdings entfaltete der ſchon bei ſeinem Erſcheinen vom
ausveriauſten Hauſe mit ſtarkem Beifall begrüßte Kapellmeiſter
Benno Plätz wie immer ganz die überlegene Sicherheit
und Alles beherrſchende Jnten ſicität friner ruhigen Orcheſter
leitung als der geborene grundmuſitraliſche Führer jedes kunſt
willigen Jnſtrumental örpers

Beethorens Ourerture zu Egmont hatte infolgedeſſen
wohl ausgefeilte Art Webers Freiſchütz V iſpiel einen
Höhepunit durchpulſte der echte Geiſt urdeutſchen W ſens
und löſte brauſende Zuſtimmung aus Sie wuchs mit der
zarten Abtönung von Vol manns Serenade Nr 2 in Fedur
für Streichorcheſter und durch die vortrefſliche Entwicklung
des volltönenden Klangcharalters von Dvoras Zwei ſlar iſchen
Tänz Die Wiedergabe von Thomas Mignon Ouverture
bildete dann noch einen derart trefflichen Höhepunkt daß
ihre Wiederholung vom Publikum erz vungen wurde Schuberts
Surre aus Roſamunde und Maſſenets Scenespittoresques

rundcten in ihrer Eigenart glücklich erfaßt das Programm
erfreulich ab

Der genußreiche Abend fand in Straußs Walzer Künſtler
leben ſeinen durch fernere Zugaben ſehr hinausgeſchobenen
Abſchluß unter nicht endenwollendem Applaus

Dr Karl Baer

ein wohl abſichtlich aber mit bewundernswerter Geduld
und großem Geſchick oeranlaßte der Dirigent das Ortheſter
mit der Sängerin ſtets mitzuſpringen Jede Note war den
her ſern bekannt die richtige Führung fiel ihm alſo nccht

hwer

Aber Frau Rennſch Burger ſchien nicht gewillt dem Manne
am Kapellmeiſterpult einen Sieg zu laſſen

In der großen Szene vor dem Duett mit Max hörte lie
plötzlich auch zu markieren auf Sie mußte ſich ſetzen
deutete einen Schwinde anfall an der Jnſ izient lief eilends
um ihr ein Glas Waſſer zu beſorgen

Thomas Brandt klopfte ab und wartete Die Muſtker
benutzten die Pauſe zum Stimmen ihrer Jnſtrumente Der
Reoiſſeur der in der Nähe der Exzellenz Ryberg im Parkettgeſeſſen hatte erſchien auf der Bühne und ſprach der Künſt

lerin zu
Sie faßte ſich an den Hals atmete ſchwer dann erwiderte

ſie dem Regiſſeur irgend etwas das e en veranlaßte einen
beſtürzten Blick nach dem Orcheſter zu werfen

Jch will s nach einer kleinen Pauſe noch einmal
verſuchen ließ ſie ſich dann vernehmen erſchöpft wie mit
verlöſchender Stimme

Gemurmel Gotuſchel Eine Zeitlang ſchwieg auch
Stimmen im Orcheſter Der Regiſſeur erſtattete im Parkett

ericht nun klang die offfiziersmäßig ſchneid ge etwas näſelndeStimme der Exzellerg durchs Haus Aber wir wollen Sie
ja durchaus nicht quälen gnädige Frau Jhre Solt ſitzen Sie
ind ſo vorzüglich bei Stimme daß i die Abonnenten hute
abend wieder herzlich über ihre Agzathe freuen werden alſo
überſpringen wir doch die Stene Jſt es Jhnen recht

Frau RennſchBurger fuhr ſich mit dem Taſchentuch über
die Augen und verſuchte dann zu lächeln Dank Exzellenzl
ſagte ſie matt

Der Tenor trat auf Das Duett begann Frau Rennſch
Burger markierte bioß Aber einmal ließ ſie ſich vom Zug
der Melodie mitfortreißen und der hohe Ton den ſie

niete um die Sängerin war mit en im Geſang
in Weinen ausgebrochenAber ſchonen S ſich doch Schonen Sie ſich doch
nädige Fraul rief der Jitendant aus dem Parkett herauf
nd der Regiſſeur der eilends wieder auf die Bühne kam

wiederholte es in faſt flehendem Ton
Sie war auf dem Stuhl unter dem Ahnenbi d in

ſich zuſammengeſynren Matt hob ſie die Schulktern die Arme
irch ſie aber gleich wieder ſinken Jm n eines kranken
Kindes begann ſie dann mit faſt verſagender Slimme Jch

Prinzeſſin Olala
die neue Operette von Gilbert

Erſtaufführung
im Halliſchen Operettentheater

Halle den 17 März
Man ſagt im allgemeinen daß die Miſchung von extremen

Raſſen gutes Geblüt liefere Bismarck hat das häufig be
tont Er wollte gerne germaniſches Blut mit etwas ſla
viſchem auffriſchen Deutſches und franzöſiſches Weſen aber
Heute wo Hund und Katze Freunde ſind im Vergleich zum
Verhältnis zwiſchen Deutſchtum und Franzoſentum Die
beiden ſchlaueſten aller Operettendichter Rudolf Bernauer
und Rudolf Schanzer haben es gleichviel verſucht Sie
haben die Art der franzöſiſchen Komödie die der verſtorbene
Henry Bateille de Flers und Caillavet meiſterten ge
kreuzt mit der Sentimentalität eines Meyer Förſter Und
die Miſchung iſt nicht ſchlecht geworden Die Operette iſt
außerordentlich amüſant unterhaltſam keck friſch frech frivol
rührſam ſpöttiſch will jemand noch mehr

Henry Bateille ſchrieb die Komödien die etwas mehr ſind
als zweideutig ohne direkt eindeutig zu werden Eineinhalb
deutig wollen wir ſagen Auch Prinzeſſin Olala iſt nicht
gerade zur Unterſtreichung des Aufſatzes von der Schaubühne
als moraliſcher Anſtalt verfaßt Müttern die ihre Töchter
vor der Kenntnis von den Zweideutigkeiten des Lebens be
wahren wollen kann der Beſuch dieſer Operette unter keinen
Umſtänden empfohlen werden eher Vätern denen ihre Söhne
allzu ſchüchtern erſcheinen

Das Milieu iſt das Boudoir einer Erzkokotte einer
berühmten Demimondaine der man einen jungen Prinzen
zur Vollendung ſeines Schliffes übergibt Jn das Gewand
dieſer käuflichen Schönen aber ſchlüpft das Prinzeßlein das
von den fürſtlichen Eltern dem Prinzen zugedacht iſt denn
die kleine ſchlaue hübſche und energiſche Prinzeſſin will
nicht im Staatszeremoniell verlobt ſondern von heißem Blut
erobert werden Zum Schluß faſt wie eine politiſche Satire
die Verlobung des prinzlichen Paares durch die Eltern auf
dem Throne

Die Milieus ſind durchweg ungemein charakteriſtiſch ge
zeichnet Stark unterſtrichen und fein nuanciert

Jm Mittelpunkt der Aufführung mit der man ſich viel
mehr Mühe gegeben hatte als ſonſt ſtanden die Schauſpielkunſt
Willy Schurs und die Toiletten und die hübſchen Beine
der Gretel Putz e Willy Schur iſt ein Erztrottel ein durch
triebener Filou ein hanebüchener Naivling ein Witzbold
der alle Situationen beherrſcht und der aus jeder Geſte eine
Humoreske macht Er hat vielleicht nie beſſer geſpielt als
in ſeiner Rolle des prinzlichen Erziehers in der er mit
allen Nuancen ſeines Komikertalentes jonglieren kann Gretel
Putze ſah ungemein ſcharmant und verführeriſch aus ihre
koſtbaren Toiletten verraten einen durchgebildeten Geſchmack
Dann noch eine neue Soubrette Mizzi Durſt Soubretten
die zeigen wollen daß ſie echte Soubretten ſind heißen
bekanntlich Mizzi Sie iſt eine normale Durchſchnittsſoubrette
nicht beſſer und nicht ſchlechter als die anderen Stramme
Beine einen lachenden Mund etwas behäbiges Temperament
und ſchrille Stimme Die Aufmachung gut elegant und
flott die Tänze modern die Muſik raffiniert Volle Häuſer
wird Prinzeſſin Olala auch hier machen M

Kirchliche Kafrichten
Evang luth Gem Macgdalenenkapelle 10 Uhr Predigt

P Brachmann Gem Verſ 2 Uhr Chriſtenlehre
Chriſtliche Gemeinſchaft Maggaretenſtr 5 Sonntag 11

7 Familienabend mit Kaffee Vortrag über das Thema Wie
wird man zufrieden Donnestag 84

Die kirchlichen Nachrichten waren das diene unſeren
Leſern zur Erklärung keiner einzigen halliſchen Zei
tung bis Freitag abend zugegangen

Bekanntmachung

Die Kaſſe des Umſatzſteueramts befindet ſich vom Montag der
20 März ab im Hauſe Rathausſtraße Nr 1 Zimmer Nr 82

Halle den 15 März 1922 Der Magiſtrat
kann nicht nein ich kann nich t Mein armer Mann
Es iſt mir nicht möglich Wie ſoll ich ſtagen wenn da un en

da unten Und plötzlich ward ſie von einem Wein
krampf gepackt

Gnädige Frau Aber ſo faſſen Sie ſich doch
Wo iſt der Sanitätsrat
Vorhang herun er

Alles rief durcheinander Dazwiſchen hörte man das ſtoß
weiſe Weinen der Sänger n

aron Ryberg blieb noch eine Weile mit ſtreng zuſam
mengekniffenen Lippen im Parkett P hen

Zufällig war der Theaterarzt gleich zur Stelle Er ord
nete an daß die Künſtlerin nach ihrer Garderobe gebracht
wurde Dort ſollte ſt ſich auf der Chaiſelongue a s tre den und
ein Brauſepulver nehmen zJnzwiſchen erſtatt te der Reriſſeur dem Jnt ndanten Be
richt Frau RennſchBurger fahlte ſich auferſtande zu ſingen
wenn ſie bei jedem Einſatz dem Mann ins Ge icht blicken ſollte
der ihren Gatten zum Krüpprel geſchlagen hat e

Szene überſpringen weiterproben rief Exzellenz Ry
berg nun ſelbſt ſtark gereizt dem Kapellmeiſter zu

Vor dem letzten Auſtritt der Agathe ſuchte der Jn
W ant perſönlich die Künſtlerin in ihrer Garderobe
auf

Sie erklärte ihm ſie hätte ſich ſoweit beruhigt daß ſte s
noch einmal verſuchen könnte

Aber ber dem berühmten Aufſchrei Schieß nicht ich
bin die Taube ſchüttelte ſie wieder der Wernkrampf Sie
ließ ſich von dem in der Kuliſſe harrenden Sanitätsrat ab
führen und nach Hauſe ge eiten Agathe

AgDer Freiſchütz wurde ohne die
geprobt

Exzellenz Ryberg nagte an den Livpen Niemand wagte
ſich in die Nähe des Chefs Auch der Regiſſeur wartete ratlos
im Parkettgang

Endl ob der Jntendant die Probe aufo rief er dann ſcharf nach dem Orcheſter

PExzellenz

An a r purte ten Er ahnte Baronn zuch als geſchen Zu 3 ten en mſtande die Agathe heute
en 14ahnte r re el den Kapellmeiſter Er
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Aus Sei un
Im Wartezimmer

Von
Hans Gäfgen

Nachdruck verboten
Der Nexvpvöſe

Er kann nicht warten
Daß ein Wartezimmer eine Einrichtung iſt dazu beſtimmt
wazten will er nicht einſehen
Auſ irgendeine Weiſe verſuchte er es immer wieder außer

der Reihe norgelaſſen zu werden ganz gleich ob es ſich um
z pite Sn e beim Arzt Zahnarzt oder Rechtsanwalt

ndelt

Sobald der Herr den die Menge der Wartenden in
irgendeiner Angelegenheit um Rat zu fragen wuünſcht die
Tür zu dem Sprechzimmer öffnet und ſein Der nächſte Herr
die nächſte Dame bitte ſpricht ſobald dieſes von allen An
weſenden ſtets wieder mit Spannung erwartete Ereignis eintritt
ſchnellt der Nervöſe von ſeinem Sitz auf und ſucht dem
Arzt oder Rechtsanwalt lebhaft klarzumachen daß er un
möglich länger warten könne obwohl er in Wahrheit noch
keine fünf Minuten wartet während andere ſeit einer Stunde
auf ihren Stühlen ſitzen

Hat der Nerröſe Erfolg ſo entſteht eine Art Revolution
im Wartezimmer Leute die wort nie miteinander ſprechen
würden fühlen ſich mit einem Male als Einheitsfront und
ſchimpfen gemeinſam

Bleiben die Bemühungen des Nervöſen erfolglos ſo geht
er murrend und in eifrigen Selbſtgeſprächen auf ſeinen Platz
zurück und rüſtet ſich zum nächſten Angriff

Die Leſende

Kaum hereingekommen ergreift ſie den in jedem Warte
zimmer beſonders aber in den zahnärztlichen aufliegenden
Hausſchatz von Wilhelm Buſch und vertieft ſich in die Bilder
und Verſe

Ab und zu lacht ſie hell auf ſo daß ein paar würdige
ältere Damen über das ungehörige Benehmen die Hauben
ſchütteln

Die Leſende lieſt und lieſt
Ab und zu erſcheint der Arzt an der Türe und bittet

einen Patienten nach dem andern zu ſich
Die Buſch Dame lieſt und lieſt
Nach einer Stunde ſteht der Arzt vor ihr und ſagt mit

einem mephiſtopheliſchen Lächeln Und Sie mein Fräulcin
Ach Gott ach Gott entſchuldigen Sie nur Herr Doktor

da iſt aber nur wieder der Wilhelm Buſch daran ſchuld
der bringt die Damen immer in die größte Verlegenheit

Meinen Sie mein Fräulein erwiderte der Arzt und
rin die ſo jäh aus den Gefilden der Frommen Helene
ufgeſchreckte in ſein Sprechzimmer

Kur fahren
Von

Hans Franck
Nachdruck verboten

Als dann aber der König und ſein Kutſcher älter und
älter wurden jener von Jahr zu Jahr immer weniger dieſer
immer mehr ſchlief kam Friedrich zu der Ueberzeugung daß
Pfund ſeinem verantwortungsvollen Poſten als Leibkutſcher
nicht mehr gewachſen ſei Und eines Tages da er wieder ein
mal Anlaß zur Klage hatte oder doch zu haben glaubte
jagte er heftig wie er war ihn kurzerhand davon Pfund
wiewohl in dem Alter wo der Menſch ſich nach Ausruhen
nach den Mühſalen ſeines Lebens zu ſehnen pflegt dazu
äußerlich auch durchaus imſtande denn er war allezeit
ein ſparſamer Mann geweſen Pfund fand das ſchmale
Pförtchen das zu dem Garten der Greiſenbeſchaulichkeit führt
auch jetzt noch nicht Er verſilberte ſein Hab und Gut wanderte
mit einem Knotenſtock den er ſich aus der erſten Hegke ſchnitt
die er traf in den Wald hinaus und verdingte ſich in Herms
dorf einem Bauern als Fuhrknecht Ein Jahr verging Der
König vernahm nichts von ſeinem Kutſcher Nur wenn er
wieder einmal einen ſeiner Nachfolger fortjagte und er

verbrauchte während dieſer zwölf Monate ebenſoviele Leib
kutſcher als Pfund Jahre in ſeinen Dienſten geſtanden hatte
gedachte er ſeiner Denn jedesmal hielt er den ſpurlos Ver
ſchwundenen dem Hinausgeworfenen als das Muſter eines
Königlichen Leibkutſchers vor der nie Anlaß zur Klage ge
geben hätte Deſto mehr hörte Pfund in ſeinem Verſteck vom
König Oſt und oft war beim Eſſen oder am Feierabend unter
den Bauersleuten und ihrem Jngeſinde von dem alten Fritz die
Rede Stets wenn es der Fall war kniff Pfund ohne um
dieſe Gewohnheit zu wiſſen das linke Auge zu und ſchwieg
Schwieg obwohl er vermeinte daß er weit mehr als die
Redenden zum Lobe des Königs geſagt hätte Der Bauer
dem das ſonderbare Verhalten ſeines zugewanderten Knechtes
ſchließlich auffallen mußte ſtellte ihn eines Tages deswegen
zur Rede und fragte Jhr ſeid ihm wohl nicht grün unſerm
alten Fritzen Kann ſein antwortete Pfund ausweichend
Vermutlich früher einmal im Siebenjährigen oder in einem

der beiden Schleſiſchen Kriege defertiert drang der Bauer
weiter auf ſeinen Knecht ein Kann ſein lautete auch dies
mal die Antvort Pfunds Oder gar wegen Dummheiten aus
ſeinen Dienſten gejagt ſtieß der Bauer erneut hervor
Kann ſein wehrte Pfund abermals den e zu ab

Als der Bauer ärgerlich über die Verſtocktheit ſeines Knechtes
ihm bedeutete daß er Unſinn rede entweder er ſei davon
gelaufen oder davongejagt eines Iönne nur der Fall geweſen
ſein nicht aber Beides da kniff Pfund außer dem einen
das er während dieſes ganzen Geſprächs kein Millimeterchen
Ja hatte auch das andere Auge noch zu und ſchwieg
gänglich ren

Einige Wochen ſpäter an einem der ſieben Sonnentage
welche der März nach dem Bauernkalender jedes Jahr haben
ſoll aber außerhalb des Kalenders nur jedes Jahrzehnt hat
ließ König Friedrich ſich in den Tegeler Forſt kutſchieren Dort
a h ſtelzte d T dieſem Tage wieder einmal
nichts unerträglicher war als die Nähe irgendwelcher Menſchenauf einem len Tannenweg davon der den König weil

nur die Sonne aber nicht der Wind ihn gefunden hatte mitſommerlicher Wärme umſing Als Friedrid ein Weilchen auf

dem ſonnigen Tannenwege entlang geſtümpert war kam er
an eine Schneiſe welche rechterhand in den Weg einmündete
Auf dieſer Schneiſe war jemand damit beſchäftigt Holz auf
den Wagen zu laden Sowie Friedrich ſah ein Menſch
entfuhr ihm ein gutdeutſcher Kernfluch und ſchon wollte er
ärgerlich daß er nirgends unbehelligt bleiben konnte alldieweiles überall menſchelle wieder umkehren Doch als er nach
einigem Zweifeln feſtſtellte daß der Holzaufladende niemand
anders als Pfund ſei bog er in die Schneiſe ein und knickerbeinte
auf ſeinen entlaſſenen Leibkutſcher zu Pfund der den König
beim flüchtigen Hinſehen ſogleich erkannt hatte im erſten
Augenblick auf ihn zuſtürzen und ihm zu Füßen fallen imnächſten Pferd und Sagen im Stich laſſen und davonrennen

wollte tat keines von beidem Er ſtellte ſich vielmehr als ob
er den Heranſtockernden nicht ſähe und lud dem König krampf
haft den Rücken zukehrend mit vervierfachtem Eifer weiter
Holz cuf den Wagen Nun klopfte Friedrich der glaubte
den Arbeitenden zu überraſchen und deſſen gutmarkierte Ueber
raſchung wie ein Schauſpiel genoß ihm endlich bei dem Holz
haufen angelangt mit ſeinem Krücdkſſtock auf den Rücken nun
Pfund er iſt mir aber arg heruntergekommen in dem Jährlein
in dem er nicht mehr in meinen Dienſten ſteht Holzkloben
muß er fahren der früher einen König durch die Lande
kutſchiert hat Arg iſt er heruntergekommen Wenn ſein
König auch ſetzte er ſchnell ſein rechtes Bein wieder mit dem
Krüdſtock ſtützend und vor Schmerzen mit denen es ſich wegen
der Ungeſtütztheit rächte Geſichter ſchneidend bitter hinzu
wenn ſein König auch mit den Jahren ein Krüppel geworden
iſt ein König blieb er darum doch Pfund verfiel als ob
nicht ein Jahr ſondern ein Tag dazwiſchen läge ſeit er zumletzten Male mit Friedrich geſprochen hatte Nert wieder in

ſeine alte Gewohnheit und antwortete weil er yranchesmal
erlebt hatte daß ſo am beſten mit dem Galligen auszukommen
war dem König auch diesmal mit einer Frage Wenn die
Ruſſen entgegnete er damals bei Kunersdorf Euer Majeſtät
wirilich gefangen und in eins ihrer Dreckgefängniſſe geworfen
hätten würden Euer Majeſtät deswegen das Kommandieren
vergeſſen haben Oder hätten Euer Majeſtät ſich ſtatt der
Soldaten etwa Läuſe gegriffen und ſie zu einer auf Befehl
einſchwenkenden Armee dreſſiert Friedrich froh nach dem
wurz lloſen Geſchwätz der Hoſſchranzen endlich einmal wieder
einem eigenwüchſigen feſtverwurzelten Wort zu begegnen und
der Hoffnung endlich endlich das Lachen zur Strecke
zu bringen nachdem er wochenlang auf der Lauer lag Friedrich
antwortete auf die kurioſe Frage ſeines Kutſchers Wenn
ich mich lebendig von den Ruſſen hätte fangen laſſen
vielleicht Aber fuhr wie ſein Windſpiel auf eine hinge
haltene Wurſt auf die über ihm baumelnde Schlußfolgerung
Pfunds lüſtern fort aber was hat das Kommandieren
eines Königs mit dem Kutſchieren eines Knechtes zu ſchaffen
Meinen Euer Majeſtät etwa ereiferte Pfund ſich mit

unſereinem ſei es etwas anderes wos ums Lebenkönnen geht
Krüppel oder Knüprel Könige oder Kloben Mäjeſtäten ver
Miſt was ich fahre gilt mir gleich Die Hauptſache
fürs noch Atmenmögen iſt daß ich fahre

Ueber dieſe Antwort verging Friedrich das Lachen Er
fragte Pfund nach dem Namen und dem Wohnort ſeines
Dienſtherrn und knickſtockte ſich zu ſeiner Kutſche zurück Als
Pfund zur Mittagsſtunde mit ſeiner Fuhre Holz auf dem
Bauernhof ankam ſaß Friedrich auf der Bank neben der
großen Tür Hanſel der Aelteſte des Bauern ſtand während
die Bauersleute die obere Hälfte der Tür zurückgeſchlagen
hatten und verſtohlen um die Ecke lugten zwiſchen den Knien
des KHnigs Gerade ſchenkte der König dem Knaben da er
ihm auf die Fragen welche er ihm auf allen Gebieten des
Schulwiſſens inſonderheit aber auf dem der preußiſchen Ge
ſchichte an ihn richtete gute Antworten gegeben hatte einen
funkelnden Taler und ermahnte ihn nie in ſeinem Leben zu
vergeſſen daß er den der auf der Münze abgebildet ſei einmal
auf der Bank vor der Hoftür von Angeſicht zu Angeſicht
geſehen J Als der König Pfund kommen ſah winite
er die Bauersleute aus dem Hauſe heraus und ſagte aufden Verdutzten n Den da nehm ich mit Wir ſind
gute Bekannte Das hier damit händigte er dem Bauern
einen W Geldbetrag aus wird denke ich für einen
neuen Knecht reichen Pfund ſtand verwurzelt wie eine Eiche
Jetzt wandte ſich der König den Dank der Bauersleute mit
einer ärgerlichen Handbewegung abwehrend zu ſeinem ehe
maligen Leibkutſcher Und nun das Lachen nach dem er
wochenlang vergebli chgeſucht hatte findend ſcherzte er All
dieweil es Jhm ja gänzlich gleichgültig iſt ob er Krüppeloder Knüppel Kloben oder Könige Mnojeſtaten oder Miſt

fährt ſo kann er von heute an ja wohl wieder Mich kut
ſchieren Da riß es Pfund auf ſeine Knie nieder und auf
ſchluchzend küßte er dem Könige den Saum ſeines Rockes

Laß er das knurrte Friedrich Mach er keine Firlefanzereien
wie ein Weibsbild Sonſt muß ich am Ende doch noch glauben
daß er zu alt für ſeinen Poſten K iſt Pack er ſchnell
ſeinen Krempel zuſammen Die Kutſche ſteht vorm Schützen
alte Jch ſtökere langſam voraus Wenn er eine Sekunde
päter als ich anlangt kann ich ſeine Dienſte nicht mehr
ebrauchen Packen lachte Pfund aufſpringend Packen

Nichts hats nölig, als dieſen lieben Leuten die Hand zu
geben und ihnen zu ſagen daß Alles das Geld das meinen
Strumpf im Bettſtroh dick macht und das was ſie für den Ver
kauf meines Koffers und meine Klamotten kriegen dem hier
dem Hanſel gehört Und ſchon war er wie er ging und
ſtand davongerannt Jhr müßt nämlich wiſſen, bedeutete
der König den Bauersleuten als ſie ihn an das Hoftor
geleiteten daß wir zwei der Pfund und ich zuſammen
gehören wie euer Handpferd und euer Sattelpferd Bocken
wir auch manchmal und ſchlagen nach einander aus wenn

iden nicht an einer Deichſel ziehen iſt keins von uns
zufrieden

Als der König ber ſeiner Kutſche angeſtümpert kam ſaPfund in der einen Hand die Zügel in der anderen v

eitſche mit der er in einemfort knallte daß Groß und
lein ſoweit es noch nicht verſammelt war zuſammenlief

ſchon auf dem Bock Und obwohl der König iyn noch manchmal

davonjagen wollte er hat es kein tes Mal getan
Wenn es Pfund auch wie er behauptete gleichgülti
war was er fuhr r hat es für beſſer gehalten
er einen Königsirüp el ſtatt Kiefernknüppel hinter
auf dem Wagen hatte
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Wußten Sie ſchon 27
Allerhand intereſſanter Kleinkram von

Prof Dpſilon
Nachdruck verboten

Wußten Sie ſchon daß die Krie zentſchadigungen für jeden
deutſchen Neugeborenen bei inem Eintritt in di ſe ſchöne Welt
eine Schuldenlaſt von etwa einer halben Miſlion Papier
mark bedeuten

Jm Jahre 1913 hatte jeder von uns durchſchnittlich 67 W
Steuern zu zahlen 1920 waren es bereits 765 dieſes Jahr
Darüber wollen wir am liebſten gar nicht erſt reden

n

Deutſchlands ErnteErtrag war vor dem Kriege 26 Milli
arden Kilogramm jährlich Durch die Verlleinerung des frucht
tragenden Bodens iſt er jetzt auf 14 Milliarden Kilogramm
geſunken

Der Rückgang in der Fleiſchproduktion 1913 produzierte
Deutſchland 21 Millionen Rinder und 25 Millionen Schweine
1920 waren es nur 16 Millionen Rinder und 11 Millionen
Schweine

Wußten Sie ſchon daß obige und andere Kenntniſſe in
bildmäßig anſchaulicher Weiſe verbreitet werden durch die
Wander Ausſtellung Deutſchland und der Friedensvertrag
welche die Kultur Liga veranſtaltet hat

Auch hier iſt das Leben Jlluſion und die ſchöne Ein
bildung kommt dem Magen zuſtatten Den Aerzten die niedas Achtige finden um appetitreizende Wirkung zu erzielen

ſeien Oſterhaſeneier beſtens empfohlen Kinder eſſen ſie das
ganze Jahr mit Vorliebe

Oſtereier müſſen ileine Sprüche auf der Schale haben
denn dadurch gewinnen ſie beträchtlich an Wert und wach
ten gewiſſermaßen in den Umfang eines Straußeneies hinein
Aus früheren Zeiten da noch Milch und Honig floß erinnere ich
mich einiger reſpeltabler Spruchleiſtungen Sie waren uns
Kindern von einem ppoetiſchen Schornſteinfeger gedichtet der
ſie ſich mit mit fünf Goldmark honorieren ließ

Bunte Feitung
Wiedereröffnung der deutſchen Seemannsſchule Endlich

wird die Deutſche Seemannsſchule die im Jahre 1862 von
Hamburger Reedern gegründet tüchtige Jungen für den
Beruf des Schiffsoffiziers bei der Handelsmarine auszu
bilden ab Oſtern d J wieder eröffnet nachdem ſie infolge
der Auslieferung der deutſchen Handelsſchiffe ihren Betrieb
hatte unterbrechen müſſen Viele Kapitäne der großen deut
ſchen Schiffahrtsgeſellſchaften haben dieſer Anſtalt ihre erſte
ſeemänniſche Vorbildung zu verdanken und die Hamburger
Reedereien die jetzt wieder an die Ergänzung ihres Schiffs
parkes herangehen haben zur Sicherſtellung der notwendigen
Rekrutierung eines tüchtigen ſeemänniſchen Perſonals die
Deutſche Seemannsſchule auf der Elbinſel Finkenwerder jetzt
wieder neu errichtet Als Vorbildung zur Teilnahme an den
Kurſen die auf drei Monate bemeſſen ſind wird eine gute
Allgemeinbildung gefordert ohne daß tüchtige Volksſchüler
von der Aufnahme ausgeſchloſſen werden Anmeldungen
nimmt die Geſchäftsſtelle Hamburg 4 Bei der Erholung 12
entgegen Dort werden auch die Proſpekte über die Lehr
gänge ausgegeben

Zucker als Feuerung Der engliſche D Morro Caſtle der
Ward Linie mußte auf ſeiner letzten Reiſe von Havanna nach
Neuyork 300 Säcke Zucker von ſeiner Ladung als Keſſel
feuerung verbrennen um den Hafen zu erreichen Er hatte
ſeinen Kohlenvorrat infolge ſchlechten Wetters bis zum letzter
Reſt verbraucht

Literatur
Max Halbe Geſammelte Werke Dritter Band Zetr

und Heimatſtücke Verlag von Albert Langen in
München

Von der gut ausgeſtatteten Geſamtausgabe von Max
Halbes Werken die in abſehbarer u vollſtändig wird

ereits früher erſchienen liegt
nunmehr auch der dritte Band vor Er enthält die a
und Heimatſtücke und damil einige der ſtärkſten und erfolg
reichſten von Halbes Dramen Jn ſeinem Jugendſtück Eis

werden ſoziale und ſeeliſche Konflilte n einer Natur
ataſtrophe in Beziehung gebracht und der Niedergang einer
Sippe iſt hier mit kräftigem Realismus und packender Cha
ralteriſtik dargeſtellt Im Tauſendjährigen Reich beſchwört
der Dichter alten Väterglauben und ſtellt in eine gärende Um
welt die wuchtige Geſtalt des ſektiereriſchen Schmiedes Drewfs
Jn Haus Roſenhagen wird ein Kampf um die Scholle
unter einfachen Landmenſchen geſchildert Den Schluß bildet
das monumentale von Leidenſchaft lodernde Drama Der
Strom in dem vas Waſſer ſeinen brauſenden Sang in die
Schicſale der Menſchen hineinklingen läßt Max Halbe
iſt in ſeinem Denken und Fühlen ein echter deutſcher Dichter
am ſtärkſten P dort wo er mit beiden r feſt auf
dem Boden ſeiner Heimat ſteht und ſeine Menſchen von ihrer
herben Luft umwittert ſind Seinen Werken in denen ſoviel

reifendes und Exſchütterndes Tröſtendes und Srhebendes
Ge gewinnt ſt ein dauernder E latz in Geſchichte
h Leben ſicher ſie ſollten in keiner deutſchen Hausbücherei
ehlen

Ter Geſchäftsgewinn nach dem Einkommenſteuergeſetz Nach
dem neueſten Stand der Geſetzgebung gemeinwerſtändlich dar
eſtellt von Dr jur Friedrich Erler Oberregierungsrat
m Landesfinanzamt Rudolſtadt Jnduſtrieverlag Spaeth

u Linde Fachbuchhandlung für Steuerliteratur Berlin C 2
Maatten Maartens Die Komödie eines Verbrechers Ver

lag Philipp Reclam jun Leipzig

Zu deziehen durch diesoeidd hüciianälig halt a 5
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Sportverein 98 zum Saalekreismeiſter
ernannt

Boruſſia verliert eine Reihe Spiele kampflos
Was dem Sportverein im verfloſſenen Jahre nicht ganz auf

dem grünen Raſen gelang iſt ihm jetzt am grünen Tiſch geglückt
Der Kreisvorſtand hat jetzt feſtgeſtellt daß Boruſſia in faſt ſämt
lichen Spielen der erſten Serie einen nicht ordnungsgemäß ge
meldeten Spieler Stutzinger hat mitſpielen laſſen und das hat
nun die Punktabſprechung zur Folge gehabt Einer der glücklichen
die nun kampflos in den Beſitz zweier ſolcher Kleinode kommen
iſt der Sportverein 98 der bekanntlich im Herbſt gegen Boruſſia

3 verlor
Durch dieſes Urteil am grünen Tiſch kommt nun der Sport

verein 98 auf einen Punkt mehr und nach S 105 der Satzungen
des V M V V iſt derjenige Meiſter der nach Beendigung der
Verbandsſpiele die höchſte Punktzahl hat das iſt alſo der Sport
verein 98 der mußte alſo zum Meiſter ertlärt werden und das
geſchah in der Sitzung am Donnerstag abend
Der Entſcheidung liegt folgender Sachrerhalt zu Grhnde Jm
Sommer vorigen Jahres ſiedelte Stutzinger nach Weſtfaren über
Er blieb näch wie vor noch Mitglied von Voruſſiag ließ ſich aber
rotzdem von ſeinem Verein ſowie vom Verbande Spielerlaubnis
für den Weſtdeutſchen Spielverband geben Ob es nun Herrn
Stutzinger in Weſtdeutſchland nicht gefallen hat oder ob ihn andere
Gründe bewegt haben wieder nach Mitteldeutſchland zurück
zukehren läßt ſich nicht feſtſtellen iſt aber letzten Endes auch völlig
überflüſſig Tatſache iſt nur daß Stutzinger ſchon nach wenigen
Wochen wieder in Halle bei ſeinem alten Verein Boruſſia war
und zwar ohne in Weſtdeutſchland ein Geſellſchafts oder Ver
bandsſpiel geſpielt zu haben Stutzinger wurde aber jetzt von
ſeinem Verein nicht wieder neu gemeldet weil Boruſſia annahm
daß ſei überflüſſig denn St war ja Mitglied von Boruſſia ge
blieben hatte ſich nicht abgemeldet war infolgedeſſen nicht beim
Verbande abgemeldet ſondern hatte nur Spielerlaubnis nachge
ſucht die ihm auch gewährt worden denn aber gegenſtandlos ge
worden war weil eben St in Weſtdeutſchland gar nicht gewirkt
hatte ſondern ſchon nach wenigen Wochen wieder in Halle war

Es kam dann die Zeit wo die Vereine für die Spielſerie
1921/22 die Stammannſchaften melden mußten St wurde von
Boruſſia mit gemeldet ohne daß vom Kreis auf dieſen Fehler auf
merkfſam gemacht worden war Das konnte ſchließlich auch nicht
geſchehen weil die Prüfung und Kontrolle der Spielformulare
un glücklicherweiſe in den Händen eines Kreisvorſtandsmitgliedeslag der zu dem Mitgliederbeſtande Boruſſias gehörte ſich deſſen
Standpunkt alſo zu eigen machte Das war eigentlich ganz ſelbſt
erſtändlich und wenn der Kreis das hätte vermeiden wollen

nußte eben Vorſorge dafür getroffen werden daß die Formulare
Soruſſias ein anderes Mitglied prüft Denn es unterliegt keinem
ZJweifel daß Borufſia auf den Fehler aufmerkſam gemacht die
Spielberechtigung ſeines Spielers Stutzinger umgehend erwirkt
hätte Stattdeſſen wurde aber die ganze Spielzeit durchgeſpielt
man rührte und regte ſich nicht erſt jetzt kam man dieſem Ver
gehen auf die Spur und die Strafe war nun die Abſprechung
ſämtlicher Spiele in denen Stutzinger mitgewirkt hatte Zu
dieſen gehörte auch der erſte Gang zwiſchen Sportverein 98 und
Boruſſia der bekanntlich von den Boruſſen knapp mit 2 ge
wonnen wurde

Es iſt klar daß dieſe Entſcheidung Staub aufwirbeln mußte
Sie wurde getroffen von dem Geſamtkreisvorſtand der noch

ein Mitglied des V nämlich HoffmannLeipzig hinzugezogen
hatte Und wir können heute ſchon mitteilen daß das geſchehen
iſt Wacker hat unverzüglich gegen dieſen Beſchluß beim V V
Berufung eingelegt die ſich hauptſächlich auf folgende Tatſachen
ſtützt

1 Der Einſpruch war vor dein Kreiſe gar nicht ver ſitzen bereits hinter Schloß und Riegel während es bisher
Bei einem Einbruchs fähig S 75 letzter Abſatz

V M B V beſtimmt daß für Verhandlungen auf Grund des
56,1 der Verbandsporſtand zuſtändig ſei S 56 1 lautet Für

jedes neue Mitglied iſt ſeitens des betreffenden Vereins eine Zu
gangsmeldung bei der Verbandsgeſchäftsſtelle einzureichen Dieſehat in fünffacher Ausfertigung zu erfolgen wovon eine Meldung
dem Kreis überſandt wird Wenn man ſich alſo beim Kreis auf
den Standpunkt ſtellt daß in dieſer Hinſicht ein Formfehler ver
liegt iſt eben dafür nur der V V ſelbſt zuſtändig

2 Es wird behauptet daß Boruſſia im guten Glauben
gehandelt hat Und ſelbſt wenn dem nicht ſtattgegeben wird ſo
legt ein Fehler des Kreiſes vor der die Nichtſpielberechtigung
Stutzingers unbedingt nach dem erſten Spiele hätte merken müſſen
und ſchließlich durch die härteſte Strafe Punktverluſt auf die
n e en e r Das iſt nicht geſchehen

ſt z ich daraus darf aber rei iStein tet en f aber dann anderen Vereinen kein
Soweit die uns zugegangenen Jnformationen iJ Angelegenheit ſelbſt noch nicht weiter e

233 zunächſt die Verbandsbehörde ſprechen laſſen die ſich im
a ereſſe einer glatten Abwicklung der mitteldeutſchen Meiſter
haft hoffentlich recht bald mit der Materie befaßt

Die Spanienreiſe des 1 F C Küenberg
Der deutſche Fußballmeiſter 1 F C Nürnber äßt an

b S C vnd mittag die Heimatſtadt um die län ſt o eleert

ne t on führt aber Paris nachJrun w S E N am 23 März gegC u b Jrun antritt Am 25 ung 26 ar net
da n Rückſpiel gegen den Athletic Club in Bilbab
d Am 28 März ſpielt der Meiſter gegen den Racing
StuvinSantander Am 2 April iſt ein Spiel gegen die5ciedad de FootballeSan Sebaſtian anberaumt
weil weitere Spiele am und 9 April ſtehen vor dem Abſchluß
t wurde Kugler beim Training ernſtlich verletzt ſodaß die

Meiſterelf auf dieſe bedeutende Kraft verzichten muß Die Zu
mentz hung der Mannſchaft iſt demnach folgende Stuhlfaut

rünerwald chmitt Reitzenſtein Kalb Riegel Strobel Popp
85ß Träg Sutor Erſatz Köpplinger und Wieder

Die deutſche Sportarsſterng 1922
Die vom 15 Juni bis 2 Juli in Berlin in der iliusſtellungshalle ſtattfindende Deutſche Spertaurteitn n

wird folgende Sportarten Jnduſtriezweige und Abteilungen um
fuſſen 1 Die deutſchen Turn und Sportverbände

Muſtereinrichtungen ſtatiſtiſche Aufzeichnungen Sammlungen
portgeſchichtliches Material uſw 2 Der Sportmenfch
Hygieniſche Abteilung Sportphyſiologie und pſychologie Körper

meſſung h kaliſch experimentelle Abteilung Kraftmeſſung
Daſſage uſw 3 Volksſport und Spiele Leicht und
Schwerathletik Fusball Hockey Golf Tennis Polo Schlagball
Billard uſw Tyurnen Turnhallen und Uebun 3
ſtätten bau Turngeräte Schwimmhallen Ruderhäuſer Mo
delle Pläne uſw 5 Waſſerſport Schwimmſport Segeln
Rudern Angellgar b Winterſport Eislauf Schlitten
und Skiſport Eisſpiele 7 Radfahren Rollſchuhlaufen

Bergſport Touriſtik Wandern Reiſe und Verkehr zu
Waſſer zu Lande und in der Luft Flugzeuge Segelflugzeuge
uſw 9 Jagd Schieß und Fechtſbort WaffenMunition Jagd und andere Geräte 10 Reit und Fahr
ſport Wagenbau u beſtandteile Stalleinrichtungen Sattlerei

r J und S pdernisrenuiport Pferdezucht Huf
beſchlag uſw 11 Sportbekleidung und Geräteausſtattung
Hilfsinduſtrien wie Farben Lacke Beleuchtung uſw 12

Spork in der Kun ſt Ehrenpreiſe Abzeichen Muſik 13
Sportiphotographie und Soportfilminduſtrie Sport und
Naturfilme 14 Sportliteratur Turn
zeitungen Sportbuchhandlungen Vibliotheken
ſchiedenes alles andere einſchlägliche

Deutſchland Schweden
Auf Einladung des ſchwediſchen TennisVerbandes wird vor

ausſichtlich in der nächſten Woche eine Mannſchaft des Deutſchen
Tennis Bundes in Stockholm weilen um dort ein Länderwett
ſpiel auszutragen Damit wird zum erſten Male ſeit dem Kriege
Deutſchland in aller Form zu einem Weitkampf gegen ein befreun
detes Land antreten Der ſchwediſche Verband hat ſein Jntereſſe
am Zuſtandekommen dieſer von deutſcher Seite freudig begrüßten
Veranſtaltung dadurch zum beſonderen Ausdruck gebracht daßer die Stiftung eines Wandervreiſes in Ausſicht genommen

und ſeinen Schriftführer zu den Verhandlungen nach Berlin ent

und Sport
15 Ver

wohlhabenden Leuten in Stellung zu gehen

ſandt hat Die tennisſportlichen Beziehungen zu Schweden ſind
ſtets beſonders angenehm und herzlich geweſen Die früheren
ſchwediſchen Meiſter G Setterwall P Boſtröm C Nordenſon
waren mehrfach unſere Gäſte in Berlin Hamburg Homburg
v d H und Heiligendamm deutſche Spieler haben in ſtattlicher
Anzahl die Olymvpiſchen Spiele in Stockholm 1912 und die Bal
tiſchen Spiele Malmö 1914 beſucht und 1920 haben ſchwediſche
Damen und Herren gegen den T K Boruſſia in Berlin einen
anregend verlaufenen Mannſchaftskampf durchgeführt

Der Schwimmſport des Sonntags
Nachdem die neue Schwimmzeit am 5 und 12 März mit un

geahntem Erfolge eingeſetzt hat geht es am Sonntag etwas
ruhiger zu Ereigniſſe von überragender Bedeutung ſtehen nicht
auf dem Programm Der Deutſche Waſſerballmeiſter Waſſer
freunde Hannover hat zu einem Turnier eingeladen
welchem der Neue Leipziger Schwimm Verein und der Allgemeine
Bremer Turn und Sportverein Folge leiſten werden Unſere
Meiſter Wieſel und Heinrich gehen bei dem Nationalen des

V Zeitz an Start Von den übrigen Startern ſeien genannt
Gubener Kiethe Riegel und Dr Götting Jn der Reichs
hauptſtadt tritt der V Wiking mit einem Nationalen
Wettſchwimmen an die Oeffentlichkeit das von 35 Vereinen
184 Meldungen erhalten hat Die Wettbewerbe wenden ſich in
der Hauptſache an unſere Mittelklaſſe und die Jugend

e

Perlen Züchter Zu einer gefährlichen Spezialität hat
ſich in den letzten Jahren in Berlin die Art von Wohnungs
diebſtählen und Einbrüchen enrwickelt bei denen falſche Dienſt
mädchen ihre Hand im Spiel haben Früher kam es auch
wohl vereinzelt vor Dienſtmädchen gewerbsmäßig vorzu
bereiten und anzuleiten blieb aber erſt der neueſten Zeit vor
behalten Den Spezialiſten die ſich hierauf legten kam
die Beſeitigung der Dienſtbücher durch Aufhebung der Ge
ſindeordnung ſehr zu ſtatten Sie paßten den Mädchen auf
die vom Lande nach Berlin kamen machten ſich an ſie heran
und verſuchten ſie in ihre Hände zu bekommen Waren ſie
erſt ſoweit dann verſtanden ſie es auch bald die Mädchen für
ihre verbrecheriſchen Pläne zu gewinnen Sie gaben ihnen die
erforderlichen Anweiſungen und veranlaßten ſie dann bei

Dort führten
ſich die Mädchen wie ausgeſuchte Perlen um dann bei

mit ihnen die Wöhnung auszuräumen

der Satzungen des

Lehrmeiſter einzulaſſen und
Zu dieſen Perlen

Züchtern gehörten auch ein Paul Bablow und ein Adolf
Lehnerdt Mehrere Mädchen die ſie ausgebildet hatten

der erſten Gelegenheit ihre

nicht geküngen war ſie ſelbſt zu faſſen
in der Artillerieſtraße wurden die beiden jetzt ertappt und
feſtgenommen n

Geſchäftsgründungen eines Geiſteskranken Vor
einigen Tagen hat wie berichtet der Heilmittelfabrikant

Pautſch in Grünheide nach einem kurzen Wortwechſel
ſeinen Portier Wolter erſchoſſen und deſſen Ehefrau durch
weitere Revolverſchüſſe ſchwer verletzt Ueber die Vergan
genheit des Revolverhelden werden jetzt mehrere Einzel
heiten bekannt Danach hat er ſich ſchon vor ſeiner Ueber
ſiedelung nach Grünheide mit Lizenzverkäufen und Kautions
geſchäften abgegeben Damals firmierte er Unikat Ver
triebsgeſellſchaft m b H Neubrück an der Spree Ge
ſchäftsführer dieſer Firma war bald er ſelbſt bald ſeine
Frau Für den Bedarfsfall hatte er die Beſcheinigung
ſeiner Geiſteskrankheit da er früher mehrere Monate in
Herzberge feſtgehalten wurde Jn Grüänheide bot er der
Gemeinde eine Beteiligung an ſeinen Geſchäften an Er wollte
ihr eine Teilhaberſchaft von 300 000 Mk mit 4 Proz ver
zinſen außerdem ihr jährich 50 000 bis 60 000 Mk aus
ſeinem Reinverdienſt zuwenden und dieſe ſogar vorausbe
zahlen Die Gemeindevertretung lehnte die Anerbieten ab
ebenſo war der Kreis Nieder Barnim an den er ſich dann
wandte nicht dafür zu haben Schließlich wandte er ſich anden Reichs hahminiſter um das Reich für dieſe gemein
nützigen Unternehmen zu gewinnen Jn Grünheide be
wohnte er erſt ein kleines Landhaus zuſammen mit einem

berleutnant der Polizei als Mieter Dann erwarb P
das Haus mit Jnventar für rund eine halbe Million Mark
Dazu trat vor einiger Zeit ein Nachbargrundſtück zur Er
weiterung ſeines Betriebes wozu ihm angeblich der Ver
treter einer Hannoverſchen chemiſchen Fabrik eine Million
auf Grund einer geſchäftlichen Fuſion gegeben haben ſoll

Der treue Wächter Geſtern abend erſchienen in der Lauben
kolonie Weißer Stern in Reukölln in dem Lokal eines Schank
wirtes zwei Männer die anfingen Karten zu ſpielen und Bier
beſtellten Jhre Zeche betrug am Schluß etwa 20 und einer
von den beiden Männern übergab dem Wirt einen Fünfzig
Mark Schein Als der Wirt hinter den Ladentiſch trat um
Geld zu wechſeln ſchlug plötzlich einer der beiden Männer die
e entzwei und beide ſtürzten ſich dann in der Dunkel
heit auf den Wirt Als die Räuber den Wirt auf die Erde wer
fen wollten ſprang der Hund des Wirtes an und verbiß ſich in
die beiden Verbrecher Jn dem allgemeinen Wirrwarr gelang es
dein Ucberfallenen ins Freie zu entkommen und die Schutzpolizei
zu alaxmieren Als der Wirt und die Schutzpoliziſten im Lokal
eintrafen fanden ſie nur noch den einen der beiden Verbrecher
einen Arbeiter Schutich aus Roſenthal im bewußtloſen Zuſtande
und völlig blutüberſtrömt auf der Erde liegen Neben ihm ſtand
der Hund und hielt Wache Schulich wurde dann immer noch
beſinnungslos ins Neuköllner Krankenhaus geſchafft

Verſchwinden eines Kardinals Der Prager Mitarbei
ter des Daily Expreß weiß eine recht romantiſche Ge
ſchichte von einem verſchwundenen Kardinal zu berichten
Donach ſoll der Prager Kardinal Fürſt Skrbenfſky
Uſte wie die übrigen Kardinäle eingeladen worden ſein
dem Konklave in Rom beizuwohnen er habe aber weder
auf die Einladung geantwortet noch eine Entſchuldigung
eſandt daß er nicht nach Rom kommen könne Vor einigerS nun ſo erzählt der Korreſpondent habe der Kardinal

eſterreich verlaſſen um ſich nach der Schweiz zu begeben

und ſeitdem habe man ſeine Spur verloren Kardinalet ſoll ein großer Freund Kaiſer 9 Joſeph 4
weſen und als unverſöhnlicher Feind der tiſche oſlowakiſchen
Republik bekannt ſein außerdem aber wird er als eine Art
von Don Juan geſchildert Es wird in dem Bericht betont
daß der Kardinal bereits am 6 Auguſt 1920 ſeine Demiſ
ſion als Erzbiſchof von Prag gegeben habe daß er aber da
von den Papſt nicht benachrichtigt habe

Durch ein Großfeuer wurde ein erheblicher Teil eines
Gutsbeſitzes in Jmmenbeck vollſtändig eingeäſchert Es ſind
ganz bedeutende Mengen Erntevorräte Heu und Stroh ſo
wie viel Vieh und landwirtſchaftliche Maſchinen den Flam
men zum Opfer gefallen

Der treue Askari Jn Berlin wird ein Erlebnis bekannt
das einen glännzenden Beweis für den Erfolg deutſcher
Koloniſationsarbeit darſtellt Während des Feldzuges hatte
der Gouverneur von DeutſchOſtafrika eigene Goldftücke für
Odie Kolonie Elefant mit Unterſchrift Deutſch Oſtafrika
prägen laſſen Ein deutſcher Offizier Leutnant wollte
das ihm gehörige Gold auf den unſicheren Zügen nicht
länger bei ſich tragen und entſchloß ſich daher im Jahre
t916 es zu vergraben an einer Stelle die er mit einem
Askari ausgeſucht hatte Der Askari verſprach ihm das
Geheimnis zu wahren und ſeinem Leutnant ſpäter beim Auf
finden der Goldſtücke behilflich zu ſein Bald darauf wurde

der Offizier verwundet geriet in Gefangenſchaft und kam
nach vielen Abenteuern ſchließlich nach Deutſchland zurück
Kürzlich erſchien nun bei ihm ein Herr der eben von Deutſch
Oſtafrika zurückgekommen war Er berichtete von dem freu
digen Empfang durch die Eingeborenen Ein Schwarzer
habe ihn beiſeite genommen und ihn gefragt ob er bereit
ſei ſeinem Herrn in Deutſchland etwas zu überbringen
Als er verſprach das Anvertraute abzuliefern habe ihn der
ehemalige Askari in den Buſch geführt und vor ſeinen
Augen eine Anzahl Goldſtücke ausgegraben die er als das
Eigentum von Leutnant S bezeichnete Dies wollte er
ihm jetzt übergeben Der überraſchte Offizier beſtätigte die
Erzählung des Askari und fand beim Nachzählen zu ſeiner
Freude daß nicht ein Stück von dem vor fünf Jahren ver
grabenen Golde fehlte

Wie ſich die Kommode als Sparkaſſe bewährt erfuhr
der Duisburger Kunſtdüngerhändler Solke der ein allein
ſtehendes Schäferhaus bei Groß Oeſingen Heerſtraße Braun
ſchweigGifhornUelzen bewohnt Vor einigen Nächten als
Frau S allein anweſend war ſchlich ſich ein Dieb ins Haus
und ſtahl aus der Kommode 97000 Mark

Ringkampf auf dem Richtertiſch Ein aufregender Vorfall
ſpielte ſich in einer unter Vorſitz des Landgerichtsdirektors
Brennhauſen ſtattfindenden Sitzung der 6 Strafkammer des
Berliner Landgerichts ab Ein Kaufmann Max Fiſcher der
zurzeit eine zweieinhalbjährige Gefängnisſtrafe verbüßt wurde
aus der Strafanſtalt vorgeführt um ſich wiederum wegen
Betruges zu verantworten Kaum hatte er den Sitzungsſaal
betreten als er offenbar in einem Anfall des ſogenannten

Gefängnisknalls Haftpſychoſe zu toben anfing und
mit den Worten Euch Halunken Verbrecher ſchlage ich tot
mit einem mächtigen Satz auf den Richtertiſch ſprang Hier
entwickelte ſich zwiſchen dem Tobenden und dem Juſtizwacht
meiſter Krüger ein heftiger Ringkampf bis F auf
das ruhige Zureden des Landgerichtsdirektors wieder zu ſich
kam und ſich auf die Anklagebank zurückführen ließ Kaum
hatte der Anklagevertreter gegen F eine Zuſatzſtrafe von
einem Jahr Gefängnis beantragt als der Angeklagte noch
mals auf den Richtertiſch ſprang und hier erſt nach längerem
Kampfe von dem Juſtizwachtmeiſter unſchädlich gemacht werden
konnte Das Gericht beſchloß den Angeillagten erſt noch auf
ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen zu laſſen

Bewertung geiſtiger Arbeit Es iſt vom Statiſtiſchen
Reichsamt feſtgeſtellt worden daß ſeit Kriegsbeginn ſich die
Gehälter der mittleren ünd oberen Beamten gegenüber den
Löhnen der t und ungelernten Arbeiter nur un
weſentlich erhöht haben Zweifellos iſt es angeſichts der
Folgen des unglücklichen Krieges eine Forderung der Ge
rechtigkeit daß alle Schichten des Volkes ſich äußerſte Ein

r auferlegen Nicht zu verſtehen aber iſt es wenn
ie Kopf und Geiſtesarbeiter in Handel und Jnduſtrie

die doch für unſere Wirtſchaft einen unentbehrlichen Faktor
bilden noch unter dem für den Arbeiterſtand anerkannten
Exiſtenzminimum bezahlt werden Beſſer als durch Worte
wird dies verdeutlicht durch einige vom Gewerkſchaftsbund
der Angeſtellten G D errechnete Zahlenbeiſpiele über
Einkommen von Angeſtellten verſchiedener Gewerbezweige
im Vergleich zu denjenigen gelernter Facharbeiter der glei

en Geſchäftszweige im Monat Januar 1922 Jn der
resdener Zentralheizungs Jnduſtrie verdiente ein Mon

teur einen Mindeſtſtundenlohn von 13,50 Mark das ergibt
bei wöchentlich 48 Arbeitsſtunden ein Monatseinkommen
von 2808 Mark ein kaumänniſcher Angeſtellter des gleichen
Jnduſtriezweiges in gehobener Stellung z B Hauptkaſſie
rer erhielt ein Gehalt von 2740 Mark Jm Berliner Bau
gewerbe betrug das Einkommen eines ledigen Maurer
geſellen insgeſamt 3033 Mark das Höchſteinkommen eines
angeſtellten ledigen Architekten 2500 Mark Jm Dezember
1921 verdiente in Mainz und Umgegend ein Matroſe monatlich 2015 Mark dagegen ein erſter Verkäufer im 26

Lebensjahr nach dem Ortstarif 1950 Mk Man ſieht an
dieſen wenigen aus der Menge der Beiſpiele wahllos her
ausgegriffenen Fällen wie geiſtige Arbeit gewertet wird
Der Angeſtelltenſtand dem bisher viele der beſten Köpfe
unſeres wirtſchaftlichen kulturellen und politiſchen Lebens
entſprungen ſind wird auf dieſe Weiſe langſam zugrunde
gerichtet und entgegen der rung aller Parteien nach
Aufſtieg der Tüchtigen dem Elend preisgegeben Nicht die
angeblich übertrieben hohen Löhne der Arbeiter ſollen be
kämpft werden aber die angeführten Beiſpiele müſſen zum
Nachdenken über die verderblichen Folgen einer Unter
bezahlung geiſtiger Arbeit anregen

Unanfgeklärte Brände in pommerſchen Dörfern Jn den
letzten Nächten ſind auf bisher unaufgeklärte Weiſe in
mehreren Gutsdörfern im Kreiſe Köslin Scheunen mit Ge
treide und Wirtſchaftsgebäude mit Vieh niedergebrannt Die
Schäden ſind bedeutend

m

Gegen raune aufgesprungene teut C 1

CREME MOuUSON
e e

I

kei



dingt
s Keſchen

Art
tont
emiſ
r da
eines
ſind
h O
flam

annt
tſcher
hatte
e für
frika
vollte
nicht

Jahre
einem

das
Auf

vurde
kam

urück

utſch
freu

arzer
bereit
nungen

n der
einen

das
e er
e die
ſeiner

ver

rfuhr
illein
raun

als
Haus

orfall
ektors
r des

der
wurde
wegen

gsſaal
nnten

und
tot
Hier

wacht

auf
u ſich
Kaum

von
noch
gerem
erden

h auf

iſchen

h die
r den

Under
Ge
Ein

iſtrie
aktor
nten

Porte
bund
über

bindung

Sinneswahrnehmung abſprechen ſo dürfte eine

wohl

Dugs em Nebel o
Das Doppelweſen im pflanzenleben

Von
Jng Conſtantin Redzich Frankfurt a M

Vielleicht iſt dem Leſer ſchon aufgefallen wie junge
saumwurzeln hauptſächlich von Nadelhölzern mit einem
dichten Geflecht von Pilzfäden bedeckt ſind ohne daß er für
dieſen Zuſtand eine Erklärung fand Vielleicht glaubte er
auch an eine Pflanzenkrankheit die durch derartig
zerſtörend wirkende Tätigkeit von Schmarotzern hervorgeru
fen dem Baum die Säfte entziehe ihn dem Zerfall zu
führe Das genaue Gegenteil iſt der Fall Der größte
Teil unſerer einheimiſchen Pflanzen beſitzt ſolche verpilzten
Wurzeln auf der Außenſeite wenn auch bei kleine
ren und kleinſten Gewächſen nur undeutlich erkennbar die
ſibrigen dagegen weiſen eine innere Verpilzung auf und

deren Notwendigkeit ſollen nachſtehende Ausführungen be
weiſen

Eine Weiterbildung pflanzlicher Stoffe das Wachſen
geſchieht nicht allein nur durch Zerteilung und Erneuerung
chemiſcher Verbindungen wie fie der Zufuhr von allerhand
Chemikalien entſprechen ſondern zur Lebensbetätigung

verſtändlicher Arbeitsleiſtung des Plasmas im Zell
gewebe bedarf es gewiſſer Reizmittel ſozuſagen eines Ner
venkitzels genau in der gleichen Weiſe wie ſich etwa im
tieriſchen Körper der Verbrennungsvorgang vollzieht Hier
jedoch entwickelt dieſer Wärme dort einen Verdaurings
und Zerſetzungsprozeß wozu es folgerichtig wiederum eines
Körpers bedarf der zerſetzt und verdaut werden ſoll um
neue Wachstumsſäfte zu bilden

Zu dieſem Zwecke gab die Natur jeder Pflanze einen
Lebensgenoſſen einen rapide wuchernden Pilz durch deſſen
Wirkungsweiſe die beſiedelte Pflanze überhaupt erſt lebens
und fortentwicklungsfähig wird Dieſe Pilzfäden vft
auch mit Flechten vermiſcht wandern durch zugängliche
Stellen in das Jnnere der Wurzelzellen ein und breiten
ihre ſchlauchartigen Fäden in wahrhaft unmäßiger Weiſe
im geſamten Getriebe aus Doch nur bis zu einer gewiſſen
Grenze Dann werden die feinen ſaft und ſtickſtoffgefüll
ten Fühlerchen von den Plasmakernen ergriffen feſtgehal
ten und von der Plasmaſubſtanz aufgelöſt und verdaut
Doch immer neue Stoffe ſaugen die Pumpenröhrchen von
Pilzen und Algen auf raſch wachſen die vordringenden
Fühlerchen um kurz darauf wieder ergriffen und verzehrt
zu werden

Dieſe ununterbrochene Art des Gefreſſenwerdens eines
Weſensgenoſſen zwingt uns das Gefühl eines barbariſchen
Kompfes im Pflanzenleben auf Und doch dient dieſer
Vernichtungskrieg einzig dem Zwecke einer nachfolg enden
Ernährung tieriſcher Kreaturen durch das fertige lebende
Pflanzengebilde Ueberall Kampf in der Natur Wohin
ins die Forſcherblicke führen Vernichtung des einen zum
Zwecke der Erhaltung des anderen Weſens

Doch dieſe Algen und Pilze bedürfen zu ihrem eigenenWahhstum zum Aufbau und zur Fortbildung ihres Kör
pers ſelbſt wiederum wichtiger Nährſtoffe damit ſie ihre
tickſtoffdurchtränkten u den Pflanzenemb eyonen
varzureichen vermögen Sie ſelbſt müſſen alſo vorerſt eine
Unzahl Experimente an ihrem eigenen Leibe vornehmen
um ihrem Lebensgenoſſen in ſeinem Gedeiben zu unter

ſtützen Denn beide nehmen doch mittlerweile an Körper
umfang und länge zu ein Zeichen leiblichen Wohlbefin
dens dieſer innigen Verbindung Doch hier folgen wir der
Lehre über die Stickſtoffzufuhr durch eine Milliardenzahl
Bodenbakterien des animaliſchen ſowie des
Kunſtdüngers drei Stickſtofferzeugern deſſen Wir
kung jedem Pflanzenzüchter zur Genüge bekannt geworden
iſt Für den Laien diene der Hinweis daß in Ermangelung
fehlender animaliſcher Stalldüngung von unſerer deut
ſchen chemiſchen Jnduſtrie jährlich über 300 000 Tonnen
Kunſtdünger aus dem Stickſtoff der Luft der
Landwirtſchaft zur Verfügung geſtellt werden eine Menge

die zuweilen ſogar noie z n ſo nicht ausreicht den Bedarf allerdieſer geheimnisvollen Lebeweſen zu decken
Nur einige Arten unſerer einheimiſchen bisher wiſſen

ſchaftlich erforſchten Pflanzen zeigen von der obenbeſchrie
kennen e rruirgret eine kleine Abweichung
nämlich die Hülſenfrüchtler An den Wurzeln die er
Schmetterlingsblüten entwickeln ſich kleine Knöllchen deren
d in den Pfanzenkörper eindringen und dort denſelben

weck erfüllen wie obenbeſchriebene Algen und Pilze Die
Knöllchen ſind nämlich eingeſchloſſene Rieſenkolonſen von
Stickſtoffbakterien die ununterbrochen den freien Stickſtoff

der Luft zu feſſeln imſtande ſind und das zu ihrem Körper
bau nicht mehr benötigte Material auf vorgeſchildertem
Wege an die Pflanze weitergeben

Auf Grund dieſer uns von unſeren namhafteſten For
ſchern übermittelten Tatſachen kann man getroſt von einem
Doppelweſen im Pflanzenleben von einer ehelichen Ver

i zweier gänzlich verſchiedenartiger
ſprechen e Ergebnis führt aber wiederum zu dem
Schluſſe der Sinneswahrnehmungen bei den Pflanzen denn
lögiſcherweiſe kann ohne dieſelbe auch jener Reiz nicht emp
funden werden der die Pflanze zum teilweiſen Verſpeiſen

ihres Lebensgefährten nötigt Und nicht nur hier ſondern
allüberall wo das Auge ſich wendet vermag es Vewegun
gen an der Pflanze zu beobachten Man ſtelle zur Probe
einmal die Blumentöpfe am Fenſter mit den Blatt pitzen
noch innen und man wird erſtaunt ſein wie oft ſchon m
Stunden ſpäteſtens jedoch am anderen Tage die Zweige ſie

gewendet dem belebenden Licht zugekehrt haben Wo alſo
wie geſagt Reize erzeugt werden können müſſen folge
richtig auch Reizleitungen vorhanden ſein beim tieriſchen
Körper nennt man ſie Nerven Die Ge chwindigkeit ſol
cher Reizleitungen beträgt in der Sekunde bis zu 200 Milli
meter ohne daß dabei Nervenbahnen benutzt zu werden
krauchen Doch wozu ſoll dieſe Emvrndung dienen
Genau demſelben und erſten Zwese der Vereinigung gleich
ne nangepatler Geſchöpfe ob aus der Tier oder Pflanzen
welt der Arterhaltung Und hier kommen wir zu einem

ugten bochwichtigen Lebensokt der Pflanze der Befruch
ung Würde man den pflanzlichen Gewächſen b e

amenüber
tragung von Blüte zu Blüte höchſtwahrſcheinlich in anderer
Weiſe vor ſich gehen als ſie bisher vielfach r augen

e wahrnehmbar iſt Aus welchem Grunde krümmt ſich
der Stengel des Blütenkelches eines Berberitzenſtrau

ches plötzlich nach unten und überſchüttet das dort ahnungs

Gewächſe

los umherkrabbelnde Jnſekt mit ſeinem Blütenſtaub Wohl
weniger um dem behenden Geſchöpf eine Freude zu bereiten als es zu ſeinem gieherhotet zu machen damit es

dn Stoff weitertrage zur Befruchtung der harrenden Lieb
ſten die ihn wollüſtig enpfängt Sind das etwa keine
Sinneswahrnehmungen Tauſende Hunderttauſende ſol
cher und ähnlicher Beiſpiele könnten angeführt werden Tat
ſachen von einem überwältigenden Reichtum an allerlei
Organen mit denen eine allgewaltige Natur die Pflanze
ausſtattete einem Wunderwerk das uns mit Ehrfurcht er
füllt und uns immer aufs neue in Entzücken verſetzt keim
Hervorſprießen der Milliarden Keime beim Wieder
erwachen a des geheimnisvoſlen Lebens um uns her

Der Automobilmotor
in Straßenbahnbetrieb

Aus den Verhandlungen der letzten Verſammlung amerxila
niſcher Straßenbahnfachleute über welche in der Zeitſchrift
Eleltric Railway Journal ausführlich berichtet wird tann
man erſehen daß der Plan der Ford Werke einen ſehr billigen
Straßenbahnwagen mit Antrieb durch einen Automobilmotor
auf den Martt zu bringen großes Aufſehen und nicht geringe
Beunruhigung unter den Anhängern der üblichen elektriſchen
Antriebsart hervorgerufen hat Die Ausſichten dieſes Unter
nehmens werden aber im allgemeinen nicht ſehr günſtig be
urteilt Ein Vortrag von Storer hebt insbeſondere hervor daß
die Anforderungen des Straßenbahnbetriebs von einem Motor
vor allem die richtigen Drehmomentverhältniſſe erfordern die
allein die Einhaltung eines gegebenen Fahrplans ermöglichen
ferner ſei hohe Zuverläſſigkeit als Sicherung gegen das etwaige
Liegenbleiben auf der Strecke erforderlich und zwar ſelöſt
unter der etwas rauhen Behandlung durch die Fahrer die
ſich im Straßenbahnbetrieb nun einmal nicht vermeiden laſſen
denn die Koſten einer etwa hierdurch erforderlich werdenden
Reparatur ſind in der Regel unverhältnismäßig geringer als
der Schaden und die Verluſte an Einnahmen die das Unter
nehmen durch eine Verkehrsſtörung erleidet

Dieſen Anforderungen muß jeder Motor genügen der für
den Straßenbahnbetrieb verwendbar ſein ſoll Erſt wenn dieſe
Bedingungen erfüllt ſind kann man unter den verſchiedenen
in Betracht kommenden Motorarten Vergleiche hinſichtlich der
Koſten ihrer Jnſtandhaltung und der Abſchreibungen ſowie
in bezug auf den Kraftbedarf anſtellen Man erkennt aus

Automobilmotor im Straßenbahnbetrieb gegenüber dem Elek
tromotor keineswegs günſtig ſind Wegen ſeiner eigenartigen
Drehmomentverhältniſſe erfordert er ſtets eine Kupplung und
ein mehrſtufiges Zahnrädergetriebe wobei Aenderungen der
Fahrgeſchwindigkeit nur zuläſſig ſind wenn der Motor vom
Wagen abgeſchaltet iſt Die zur Abhilfe hiergegen vorge
ſchlagene Verbindung des Motors mit einer elektriſchen Ueber
tragung kommt obgleich ſie wiederholt ausgeführt worden iſt
für einen billigen Straßenbahnwagen wohl kaum in Frage
Dazu kommt daß der Motor beim Halten des Wagens
leer weiterlaufen muß und dabei den dritten bis vierten
Teil ſeiner Voll Leiſtung nutzlos verzehrt und daß ferner
bei den bis jetzt gebauten Fahrzeugen dieſer Art die Motor
leiſtung nicht für eine angemeſſene Beſchleunigung des Wagens
ausreicht Während nämlich bei den leichten Automobilen auf
1000 Küogramm Wagengewicht eine Motorleiſtung von unge
fähr 30 Pferdeſtärke gerechnet werden kann verfügt ein
Straßenbahnwagen nur über etwa 7 Pferdeſtärke auf 1000
Kilogramm Gewicht und es wäre natürlich praktiſch aus
ſichtslos etwa bei einem Straßenbahnwagen mit Automobil
motor die Leiſtung entſprechend erhöhen zu wollen da dann
die Koſten unerſchwinglich ſein würden Sieht man aber
hiervon gänzlich ab und nimmt man an es wäre möglich
einen dem eleltriſchen gleichwertigen Straßenbahnwagen mun
Automobilmotor herzuſtellen ſo iſt immer noch zu berück
ſichtigen daß der Automobilmotor ſo anſehnliche Dienſte
er auch in Laſtkraftwagen und Omnibusbetrieben während

der letzten Jahre geleiſtet hat 27 niemals die Zuverläſſig
keit und die Lebensdauer des weſentlich einfacher gebauten
Elektromotors erreichen wird für den ununterbrochener Dauer
betrieb von Tagen nichts Beſonderes iſt wo ſchon ein Dauerlauf
von 15 bis 24 Stunden für den Automobilmotor eine beachtens
werte Leiſtung darſtellt

mobilmotoren kann man die Unabhängigkeit von der Strom
verſorgung anſehen er iſt alſo auch dort möglich wo keine
elektriſche Kraft zur Verfügung ſteht und iſt in der Anlage
auch inſofern billiger als die Koſten der Stromzuführung
entfallen Allein mit der zunehmenden Verbreitung der elek
triſchen Stromverſorgung werden die Fälle wo es an Strom
fehlt und dennoch ein für die Anlage einer Straßenbahn
ausreichendes Verkehrsbedürfnis vorliegt immer ſeltener außer
dem müßte man auch in einem ſolchen Fall immer noch
erwägen ob es nicht doch Vorteil bietet die teuere Strom
verſorgung zu wählen mit der man gleichzeitig eine allgemeine
Lichtverſorgung ſchaffen könnte ſo daß auch dann die Wahl
ſelten zu Gunſten des Automobilmotors ausfallen wird

Die Giftigkeit des Leuchtgaſes beruht bekanntlich auf
deſſen beträchtlichem Gehalt an Kohlenoxyd das mit dem
u des Blutes eine ine eingeht und da
durch dieſen für den Lebensprozeß wich Stoff ſeinereigentlichen Beſtimmung die in einer Nebertraging des
Sauerſtoffs beſteht entzieht Darum verdienen alle Ver
fahren die eine e UAmwandlung dieſes ſo giftigen
Gaſes in ungiftige Verbindung bewirken große Beäachtung
Der franzöſiſche Chemiker Sabatier bewirkt dieſe Umwand
lung des Kohlenoxyds in das ungiftige Methan durch Reduktion mit Waſſerſtoff unter Zu enahme von feinver
teiltem metalliſchem
miker Vignon will ein noch viel einfacheres V
funden haben indem er anſtatt des teuren Nickel Kalk ver

wendet Nach einer i n von DrTropſch und Dr Alfred S ie in der
rennſtoff Chemie Heft 3 1922 Verlag W GirardetEſſen

leute ſo große Hoffnungen ſetzten als n
erwieſen ie rieſe Verſuche ergaben kann man durch

führen
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Die elektriſche Schienenſchweißung
Die erſten prattiſchen Verſuche mit elektriſcher Verſchwei

ßung von Schienen wurden nach einigen ſcheinbar gelungenen
Werkſtattwerſuchen bei der Hagener Straßenbahn gemacht
indem dort eine kleine Anzahl Schienenſtöße auf der Strecke
verſchweißt wurde Das Verfahren beſtand in der einfachen
ſtumpfen Aneinanderſchweißung der Schienenenden mittels
eines zwiſchen dem Werrkſtäck und einer Kohlenelektrode ge
zogenen Lichtbogens Nachdem die meiſten ſo geſchweißten
Stöße einige Zeit ganz gut gehalten hatten zeigten ſich Aus
bröcklungen der Schweißung am Schienenkopf die gleich wie
ein herausgefallener Stein im Moſaikpflaſter ſehr ſchnell
weitere Ausbröckelungen un Gefolge hatten und in über

raſchend kurzer Zeit zur volltommenen Zerſtörung des Stoßes
führten

Es war alſo nichts mit der direkten Verſchweißung der
Schienen Man verfiel daher auf den naheliegenden Ausweg

der indirekten Schweilßung und ſo entſtand die Laſchenſchwei
ßung bei welcher die Schienen nicht mehr direkt miteinander
ſondern jede mit den veiden Laſchen verſchweißt wird Die
Schweißung ſelbſt erfolgte als Freihandſchweißung mittels
Kohlenelektroden wobei jede Laſche oben an drei Stellen
mit dem Kopf und unten an drei Stellen mit dem Fuß
verſchweißt wird Um eine möglichſt tiefgehende Bindung
bei der Schweißung zu erzielen wird um jede Schweißſtelle
eine Form aus feuerfeſtem Material gebaut die das ab
fließende flüſſige Eiſen aufnimmt und außerdem dazu dient
eine wulſtartige Verſtärkung an der Schweieſtelle anzubrin
die den Querſchnitt der Schweißung vergrößert Der Ge
danke der dieſem geſchweißten Laſchenſtoß zugrunde liegt
iſt geſund und richtig wie viele tauſende in dieſer Anordnung
geſchweißte Stöße beweiſen die heute noch einwandfrei liegen
Die Schienenfahrfläche wird bei der Schweißung überhaupt
nicht in Mitleidenſchaft gezogen andererſeits iſt die voll
kommen ſtarre Verbindung der Schienen unter einander Je
währleiſtet ſolange die Schweißungen intakt bleiben Die
Urſachen der Zerſtörungen welchen der gewöhnliche Laſchenſtoß
ausgeſetzt iſt ſind in Fortfall gekommen denn ein Gegen
einanderarbeiten der Schienen und Laſchen findet nicht mehr
ſtatt und die dadurch bedingte ſo verderbliche Lockerung
des Stoßes iſt ausgeſchloſſen

Anders liegt die wirtſchaftliche Seite der Frage An
jedem Stoß ſind nicht weniger als zwölf Schweißungen durch
zuführen die mit den Vorbereitungen etwa zwei Stunden in
Anſpruch nehmen Entſprechend groß iſt der Verbrauch an
Schweißmaterial etwa 5 bis 6 Kilogramm pro Stoß ſowi
der Strombedarf etwa 25 Kilowattſtunden pro Stoß Jr
der Ausführung ſtellt ſich daher der Stoß ſehr teuer und
er würde unter den heutigen wirtſchaftlichen Verhältnifſen
geradezu unausführbar ſein

Die brennende Frage der Koſtenerſparnis war es daher
die der Elektro Thermit G m b Berlin den Antrieb
gab auf Vereinfachung und Verbilligung bei der Anſchwei
ßung der Laſchen zu ſinnen So er ſtand der Brückenſtoß
und der Kopfſpannungsſtoß

Beim Brückenſtoß findet ein Laſchenpaar Verwendung
das mit drei fußartigen Gebilden auf den Fuß der zuſam
menſtoßenden Schienen aufgeſchweißt wird mit ſeinem oberen
Rand aber gar nicht den Schienenkopf berührt Das Eigenartige der Ausführung beſteht darin daß durch die Art der

Schweißung und der dadurch bedingten Wärmeausdehnung
von Laſche und Schiene eine künſtliche Druckſpannung in
der Stoßſuge des Schienenkopfes herovorgerufen wird

Den gleichen Gedanken verfolgte auch der Kopfſpannungs
ſtoß nur daß hier mechaniſche Mittel dieſen Effekt hervor
bringen ſollten wo beim Brückenſtoß thermiſche Mittel an
gewendet wurden

Beim Kopfſpannungsſtoß werden gewöhnliche Flachlaſchen
loſe alſo mit etwas Spielraum nach ben und unten gegen
Kopf und Fuß der Schiene in die Laſchenkammer geſetzt
und ſodann zunächſt unten in der Stoßfuge die beiden
Schienenfüße miteinander und mit jeder Laſchèe verſchmolzen

Die Schienenköpfe beider Schienen werden nun in der
Stoßfuge dadurch ſtark zuſammengepreßt daß an jedem
Laſchenende zwiſchen Schienenkopf und Laſche je ein Keil
eingetrieben wird der dort die Schiene gegen die Laſche ab
ſpreizt Die Laſchen biegen ſich dabei mit ihren Enden um

weniges herunter ſo daß ſie wie Federn wirken die be
ſtrebt ſind die Schienen um die Stelle an der ſie mit
einander verſchweißt ſind zu drehen und dabei die Schienen
köpfe gegeneinander zu drücken Nachdem durch Eintreiben
Keile die gewünſchte Kopfſpannung in der Stoßfuge erzielt
iſt werden auch die Laſchenenden mit den Schienenfüßen ver
ſchweißt und dadurch die Laſchen in ihrer Deformation und in
ihrer Federwirkung firxiert

Bei dieſem im Jahre 1913 erſtmalig ausgeführten Ver
fahren werden beide Laſchen an ihrer oberen und unteren
Kante in ganzer Länge mit Kopf und Fuß der aneinander

ſtoßenden Schienen verſchweißt wobei in einem Saum von
8 bis 10 Millimeter Breite die Verſchmelzung von Schiene
und Laſche zuſtande kommt Dabei iſt es möglich die Führung
der Kohlenelektrode die den Lichtbogen mit dem Wertſtück
bildet einem Führungsmechanismus zu übertragen und da
mit in erheblichem Maße die Güte der Schweißung von der
Geſchicklichkeit des Schweißers unabhängig zu machen Das
Schweißzuſatzmaterial wird in Form eines Rund oder Vier
kantdrahtes in die keilförmige Nute gelegt welche Schiene
und Laſche an ihrer Berührungskante miteinander bilden

müſſen
Die Vorzüge der Nahtſchweißung gegenüber den bis dahin

geübten Verfahren liegen vorzugsweiſe in den erheblich ge
ringeren Herſtellungskoſten die durch die größere Einfach
heit und Schnelligkeit der Ausführung und durch den we
ſentlich kleineren Verbrauch an Schweißmaterial und Schweiß
ſtrom bedingt ſind

Die geringeren Anforderungen an die Uebung und Ge
ſchicklichkeit der Schweißer ſind ebenfalls ein nicht zu un
ſchätzender Vorteil

Als Laſchen können bei der Verſchweißung alter Stöße
zumeiſt die alten Laſchen wieder Verwend finden doch

iſt es häufig nötig ſie noch einer geeigneten Bearbeitung zu
unterziehen um eine günſtige Anbringung der Schweißnaht
möglich zu machen
Die Nahtſchweißung hat dit ihrer Einführung in die

in ſteigendem Maße Anwendung gefunden und iſte die Einfachhei und Schnelligk
u

immer Kreiſen einge des Verfahrens ineit

weiteren führt worden
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ſowie berechtigt iſt Lehrlinge
anzulernen gegebenenfalls
dieſe Berechtigung erwerben
kann Dauernde angen Stellg
Off mit Zeugniſſen und Ge
haltsanſprücken erbeten

nickel in Schiedel bei
Crimmitſchau

Bernhard Müller Nachf
Rochlitz t Sa

Rheiniſche Zwiebackbäckerei ſucht gut eingeführte

Vertreter
Bewerber die ein kleines Lager übernehmen oder Kantion
ſtellen können werden bevorzugt Aus ührliche Angebote
unter Einreichung eines Lebenslaufes und Aufgabe erſter
Reerenzen unter H 7405 an Ann Exped D Freuz
G m b Wiesbaden
7

Mehrere tüchtige allererſte

Vevrkäunuferinnen
narr erste Kräfte

für meine Abteilungen
Seide Kleiderstoffe und Konfektion

per ſofort geſucht Nur wirklich tüchtige Damen
mit beſten Kenntniſſen u langjäh iger Erfahrung wollen
Offerten mit Bild und Angabe der bisherigen Tätigkeit
ſowie Geha tsanſprüche einreichen Angenehme Stellung

Mindeſtein kommen Mk 48 000

Wittgensteiner Bonn 2

Zum 1 April 1922 werden noch einige

Lehrli
bei uns eingeſtellt

Gründliche Ausbildung im

ſpäteres Fori kommen

mit guter Schulbildung mindeſtens Reifezeugnis für Oberſekunda

wird zuge ichert Bei entſprechenden Leiſtungen recht gute Ausſicht auf

Direktion der J duna

nge
Verſicherungsfach in 2 Lehrjahren

e öfGeſdverſenr
Suche per l Oktober evtl früher zur d auf

mein W yün und Geſchäf 1shaus Landwehrſtr 7

eine 1 Hypothek
am liebſten aus Privathand

Mietsgesuche

Dresden Halle Bernburg
Tauſche meine ſchöne Wohnung in Dresden Trachau

Stube Kammer Küche Korridor 2c 1 Et gegen gleicheoder größere in Halle oder Bernhurg Ang an E Hinze
Pulsnitz in Sachſ Kamenzer Str

JDD

evtl nur für kurze Zeit von Herrn geſucht
Nähe Mark platz erwünſcht Angeb unter
V 16 an die Geſchäſtsſtelle dieſer Zeitung

Woisswein

flaschen
kauft und zahlt je Stück

II

Schwetschkestr 14
Telephon 4187

T
un verkaufen

Höherer Große schöne
Staatsbeamter Standunren
kinderloſes Ehep ar ſucht 2 a r

deblag und
essingwerken

schriftliche Garantie
verkauft billig

H Sohind er

Stube Kammer Küche möb
her oder unmöbliert

Off u K 3556 a d Exp
dieſer Zeitung

Uhrmachermeister
Kleine Ulrichstraße 35

Ebhardt Paul Spitzer Curtv e an gen t und Albert Koch ſind

Halle den 10 März 1922
Jn das hieſige Handels Has Amts gericht Abt 1
rer Abt A Nr 3038 iſt

heute bei der offenen Han

r Moldenauer Co in Berlinweigniederlaſſuno Halle ein
geiragen Dem Paul Dün
in Berlin Lichtenberg iſt
Prokura erterlt

Halle d 8 Novbr 1921
Das Amtsgericht ibt 19

n das hieſiss Handels
regiſter ubt B Nr 149 iſt
heute bei der Firma Hugo

eckert Geſellſchaft mit

e al inngehagen auAnna echert geb Reiling
iſt nicht mehr WDie Prokuren des Richard

n das hieſige Handels
re ſiſter Abt B Nr 382 iſt
heute bei der Kohlen

V andels Geſellſchaft
Riebeck mit beſchränkter

m in Halle eingetragen
je Prokura des Bruno

Otto iſt erloſchen Dem
Kaufmann r Heinzig
in Halle iſt dergeſtat Pro
Kura erteilt daß er in Ge
meinſchaſt mit einem anberen
Prokmiſten zur Ve tretung
der Geſellſchaft beugt iſt

Halle den 10 März 1922
Das Amtsgericht Abt 19

Gustin ist ein sehr feiner Speisestäcke
Puder der in keiner Köoche fehlen darf
um Milch Fröchte Suppen Saucen
Gemüse Fette usw sämig zu machen

oder zu verdicken

Mit Gustin bereitet man

Puddings Cremes Suppen
Saucen Kuchen Torten

Milch u Frucht Flammeris
Ideale Kinderspeisen

Krankenspeisen afler Art
Ein Versuch wird jede Hausfrau

defriedigen

Rezepte Vmsonst in den meisten Go
schäfton Wenn nicht zu haden schreibe

man eine Postkarte an

Dr A Oetfker
Bielefeld

Jn unſer Hand lsregiſter
Abt B N S551 iſt heute die
Firma Witt Krüger
Geſellſchaft mit beſchränkter

aftung mit den Sitz in
Halle a S eingetrageu
Gegenſtand des Unternehmens
iſt Herſtellung und Handel
mit landwir ichaftlichen Ma
ſchi en Geräten und Beda fs
artikeln die Beteriigung an
gleichen oder ähn chen Unter
nehmungen un Fortſünr ung
des bisher unter der Firma
Wilt Krüge in Halle von
dem Kaufmann Johannes
Krüger betriebenen Fadri
kations und Handelsünter
nehmens Die Errichtung
ven Zweignieder aſſungen iſt
zuläſſig Das Stammkapvital
beträgt 300000 M Jn dieſes
hat der Geſellſchafter Johan es
Krüger der Aeltere ſe n unter
der Firma Witt K ü er in
Halle betriebenes Fabrika
tions und Handelsgefchäft
mit einem Werte von
158 471 39 M dergeſtalt e u
gebracht daß Johannes Krü
ger in Anrechnung auſ den
Kau preis 15 000 M o
ſellicha tsanteile u d 8471 39
M in bar erhält Der Ge
ſellſcha tsverrrag iſt am 18
Februar 1922 fefſtg ſtellt
Geſchätsführer ſind die Kauf
eute Johannes Krüger
der Aeltere Ernſt Beyer
und Hanns Krüger der
Jüngere ſäm ſlich n Falle
Jeder Geſchäſtsiüh er vertritt
für ſi h alle n die Geſ Uſch ft
und ſt berecht gt allen die
Firma zu zeichnen

Halle den 10 März 12922
Das Amtogericht Abt 19

Jn das hieſige Genoſſen
ſchaftsregiſter iſt heute unter
Nr 161 die Genoſſenſchaſt
Halleſches Deutaldepot

eingetragene Venoſſenſchaft
mit beſhränkter Haftpflicht
327 Saa e eingetragen

as Statut iſt am 3 März 1 922

feſtgeſtellt Gegenſtand des
Unternehmens iſt der Einkauf
der für Zahnärzte u Dentiſten
notwendigen Materialien

nſtrumente und dergl ſowie
Ab abe derſelben an die
Mitglieder Die Bekannt
machungen erfolgen unter der
Firma der Genoſſenſchaft ge
zeichnei von mindeſtens zwei
Vorſtandsmitgliede n und
wenn ſie vom Aufſichtsrat
ausgehen unter Nennung

I Ddesſelben gezeichnet vom Vor
ſitzenden des Aufſichtsrats Die
Bekanntmachungen werden
in dem vom Hauptverband
deuncher gewerdlicher Ge
noſſenſchaften in Berlin her
ausgegebenen Deutſchen
G noſſenſcha tsbiati ver
öffentlicht Geht dieſes Blatt
ein oder wird aus anderen
Gründen die Bekanntmachung
in demſelben unmöglich ſo
tritt an ſeine Stelle der
Deutſche Reichsaneiger bis
ur Beſtimmung eines anderen

Blaues Der Vorſtand beſteht
aus Dr Rudolf Schreyer
Dr Hans Schaidt Haus
Zimmermann und Willy
Mudzar ſämilich in Halle
Da Gefſchäftsjahr läuft vom
l März bis Ende Februar
Die Wilewnserklürungen des
VPorſtandes grislgen durch
mindeſtens zwei Borſtands
mitqlieder Die Zeichnung
geſchieht in der Weiſe daßdie Zeichnenden in e Namens

r der Firma derenoſſenſchaft nzufügenDie Ha tſumme bende idee

Die höchſte Za l der Geſchänts

anteile 10 Die Einſicht der
Lrſte der Genoſſen iſt während
den Dienſtſtunden des Gerichts
jedem geſtaä tet

Halle den 19 März 1922
Das LAmtsgericht Abt 10

Schluß der Anzelgen
Annahme 4 Uhr
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Die Erneuerung des Kohlenſyndikats
Die Verhandlungen ſind energiſch weitergeführt worden

um den beſtehenden ſcharfen Gegenſatz zwiſchen den Geſell
ſchaften mit Selbſtverbrauchervorrecht und den reinen Zechen
die nur eine Verkkufsbeteiligung haben zu überbrücken
ſoll wie die Frankf Ztg aus Zechenbeſitzerkreiſen erfährt
den reinen Zechen ebenfalls eine Verbrauchsbeteiligung von
etwa 25 v H ihrer Beteiligungsziffer eingeräumt werden
über die ſie derart ſollen verfügen können daß ſie für eigne
Rechnung langſichtige Verkaufsverträge bis zum Ausmaße
ihrer Beteiligung mit Selbſtverbrauchern abſchließen Ein
endgültiges Ergebnis iſt aber noch nicht erreicht

SchultheißPatzenhofer Brauerei G

Aus dem Geſchäftsbericht für 1920 21 entnehmen wir
Das abgelaufene Geſchäftsjahr brachte als wichtigſtes Er
eignis den Abſchluß der Jntereſſengemeinſchaft mit der Bres
lauer Spritfabrik G jetzt Oſtwerke Berlin und
der C A F Kahlbaum G Dadurch daß das Geſchäft
auf die breitere Grundlage mehrerer Geſellſchaften mit ver
ſchiedenem Geſchäftscharakter geſtellt wird vermindern ſich
ſowohl die Geſtehungskoſten wie das Konjunkturriſiko Für
das abgelauſene Geſchäftsjahr erhielt die Geſellſchaft bereits
4011 192 Mark auf Grund des Verteilungsſchlüſſels heraus
gezahlt die einem beſonderen Werkerhaltungskonto zugeführt
wurden Die Aufhebung der Zwangsbewirtſchaf
tung ermöglichte die Wiederaufnahme der Voll und Frie
densbierfabrikation Obwohl der Rohſtoffmangel groß war
konnte doch Produktion und Abſatz geſteigert werden Die
ſteigenden Frachtentarife haben nicht zu einer übermäßigen
Dezentraliſation geführt weil zahlreiche Brauereien die Her
ſtellungskoſten erhöhten und die gleichmäßige Qualität des
Produktes beeinträchtigen

Aus der Bilanz iſt hervorzuheben Die Guthaben bei
Banken Konzern und Tochtergeſellſchaften ſind von 22,5
auf 72,1 Mill Mark geſtiegen es erſcheinen ferner die An
leihen von 1921 mit 52 Mill Pon dem Bruttogewinn von
160,4 Mill Mark i V 100,1 verbleibt nach Abzug von
143,5 Mill Unkoſten außer Handelsunkoſten und 4,5 Mill
Mark Abſchreibungen ein Nettogewinn von 12,4 Mill
Mark i V 5,9 Mill aus dem 20 v H Dividende i V
12 v verteilt werden Für das neue Geſchäſtsjahr wurde
vas Kapital um 60 Mill Mark Stammaktien und 50 Mill
Mark 6proz Vorzugsaktien erhöht

Trotz der ſteigenden Rohſtoſfpreiſe und Unkoſten iſt auch
für das laufende Jahr ein befriedigendes Ergeb
nis zu erwarten

vom rheinſſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkt
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Die lebhaftere Geſchäftstätigkeit welche in der abgelaufenen
Woche an den großen Börſen erneut zum Durchbruch kam
vermochte ſich auf dem hieſigen Markt nur in beſchränktem
Maße zu übertragen Während dort die vielfachen Kapital
erhöhungen mit wertvollen Bezugsrechten glänzende Abſchlüſſe
und ſonſtige Finanztransaktionen vielfach ein n Anreiz zu Käu
fen boten blieb der Kuxenmarkt ohne beſondere Anregung
und nur auf dem Kaliaktienmarkte wo ſich Macht
kämpfe ſchärſſter Art entwiclelten nahm das G ſchäft zeit
weiſe größeren Umfang an Jm Vordergrund ſtanden hier
Ronnenberg Aktien die bei umfaſſender Nachfrage eine ſprung
hafte Steigerung um etwa 700 Proz erzielten Lebhafte
Kaufbegehr für Halleſche Kaliverke Artien führte zu einer
St igerung von etwa 309 Proz während Heldburg mit einem
Gewinn von etwa 400 Proz aus dem Verkehr hervorgingen
Jm Zuſammenhang mit der von dieſen Steigerungen aus
gehenden Anregung gewannen Krügersyall A ler Sigmundshall und Hannover Kaliwerke Altien etwa 100 bis 150 Proz

Der Kalikuxenmarkt klieb demgegenüber zunächſt ver
nachläſſigt erſt im weiteren Wochenverlauf entwickelte ſich
für einzelne Werte größeres Jntereſſe das mit anſehnlichen
Kurserh öhungen verbunden war Beſondere Beachtung fanden
Wintershall die etwa 150 000 M höher wurden Von mitt
leren Werten ſind Einigkeit Gebra Hindenburg Königshall
Hohenfels Volenroda Sachſen imnar und Siegfried Gi ſen
hervorzuheben die etwa 10000 Mark geſteigert wurden
während Desdemona ſogar bis um 14 000 Mark über den Preis
der Vorwoche bezahlt wurden Um einige tauſend Mark ge
beſſert wurden Rothenfelde Thüringen und Johannashall
Von den kleineren Werten ſind Heiligenmühle mit einem
Gewinn von etwa 1000 Mark zu erwähnen

Am Kohlenkuxrenmarkte blieben ſchwere Werte bei
geringen Umſätzen ohne nennenswerte Veränderungen Von
mittleren Werten wurden Heremann I/III und Trappe um
etwa 8000 Mark geſteigert Von Kohlenaktien gewannen
Adler Weſtfäliſche Bergbau und Carl Friedrich bei zeitweilig

Intereſſe bis zu 75 Proz ohne indes ihren Höchſt
ſtand behaupten zu können

Am Braunkohlenmarkte kamen vereinzelte Abſchlüſſe
in mitteldeutſchen Unternehmungen auf befeſtigter Preisgrund
lage zuſtande

Am Markte der Freiverkehrswerte kam es zu
regeren Umſätzen in Vema Rhenania und H Wolf Altien
die etwa 150 Proz gewannen dagegen wieſen Benz Hanſa
Lloyd Flender und Kabelwerke Rheydt Aktien nur leichte
Exholungen auf Stahlwerk Becker und Becker Kohle Aktien
ünterlagen einer mäßigen Abſchwächung Fortlaufendes Kauf
intereſſe zeigte ſich für Norddeutſche Unionwerke Hermann
C Starck und Kupfer und Meſſingwerke Elberfeld Alktien

New Yorker Baumwollmarkt
O W Am Newyorker Baumwollmarkt machte ſis in

der vergangenen Berichtswoche unter leichten Schwankungen
ein Rückgang der Notierungen St nfänglich war die
gern ſehr feſt da die Spekulation auf Nachrichten von
ſbermähigen Regenfällen in den e Hauſſeenga
gements abſchloß Als ſpäterhin aber widerſprechende Mel
dungen kamen und überdies Europa nicht in dem erwarteten
Maße reagierte nahm man umfangreiche Real ſat onen vor
die en Verbindung mit Streikgerüchten die Preiſe drüdckten

Infolgedeſſen gingen die zu Beginn der Woche erziel en Preis
aufbeſſerungen wieder verloren Am Ende der SBerichts a oche
waren folgende Abſchwächungen zu regiſtrieren Die Loko
notierung ermäßigte ſich von 18,50 auf 18,45 die Naotierung
für März ging von 18,16 auf 18,11 zurück und die per
April von 18 auf 17,85 Die Notierung per Man ſchwächte
ſich von 17,90 auf 17,84 ab und die per Juni zeigte einen
Rückgang von 17,55 auf 17,44 Die Julinotierung wich von
17,21 auf 17,04

Die Leipziger Gernrörſe
Leipzig 17 März Die heutige Garnbörſe war ſtark beſucht

Es herrſchte lebhafte Nachfrage größere Geſchäfte ſcheiterten jedoch
zumeiſt daran daß die Abnehmer die infolge der neueſten Lohn
regulierung weſentlich erhöh e Preiſe nicht anzulegen gewillt
waren und die Spinner ihrerſeits ſich gegenüber Verkäufen auf
weite Termine zurücthaltend zeigten

Es wurden gefordert je nach Qualität und Lieferung für
amerikaniſche Webgarne Baſis 20 200 208 Mk für 1 Kkg für
Makko Feingarne Baſis 80 Fktämmt rund 600 Mk für 1 K

Nächſte Garnbörſe am 9 Juni 10 Uhr vormittags

Neue Preiserhöhnngen Der Deutſche Stahlbund hat den
Aufſchlag auf die Oktoberpreisliſte auf 180 Prozent erhöht

Der Türſchloßverband erhöhte für März die Aufſchläge für
Buntbart und Schubſchlöſſer um 200 für Kaſtenſchlöſſer um 300
Prozent Die Aufſchläge für Schlüſſel betragen 1200 bis 1300
Prozent

Verteuerung der Bleiſtifte Der Verband der Bleiſtiftfabriken
NRürnberg ſchreibt Der Verband iſt genöligt ſeinen Preis

aufſchiag für Deutſchland aufs neue zu erhöhen und zwar von 80
auf 120 Prozent was einer Preisſteigerung von 22 Prozent ent
ſpricht

Abgelehnte Kapitalserhöhung Die außerordentliche Ge
neralver ſammlung der Alkaliwerke Rennenberg lehnte den
Antrag auf Erhöhung des Aktienkapitals um 26 Millionen
Mark ab Von 39 096 vertretenen Stimmen erklärten ſich
11 820 dagegen

Jntereſſengemeinſchaft in der ſächſiſchen Brauinduſtrie Die
Aktien Lagerbierbrauerei Schloß Chemnitz und die Dresdner Felfen
keller Brauerei ſind eine Jntereſſengemeinſchaft eingegangen

Metallwerk Hermann Engelhardt A G in Arnſtadt Die Ge
ſellſchaft ſchlägt eine Dividende von 18 Prozent auf das 4 Mill
Mark betragende Stammlapital für 1921 vor Das Unternehmen
iſt ſehr ſtark beſchäftigt Die Generalverſammlung hat auch über
die Erhöhung des Stammkapitals zu beſchlicßen

Oberſchleſiſche Kokwerke und Chemiſche Fabri en G
in Berlin Der Aufſichtsrat beſchloß der Generalverſammlung
die Verteilung einer Dividende von 39 Proz i V 17 Proz
Dividende und 13 Proz Bonus für 1921 vorzuſchlagen

Berliner Maſchinenbau G vorm L Schwartkopff zu
Berlin Nach dem Proſpekt über die an der Berliner Börſe
zugelaſſenen 36 Mill Mark neuen Aktien war der Umſatz
in den bisher abgelaufenen Monaten des neuen Geſchäfts
jahres erheblich größer als in den gleichen Monaten des
Vorjahres Es ſei zu hoffen daß wenn keine außergewöhn
lichen Ereigniſſe eintreten das Ergebnis des laufenden Ge
ſchäftsjahres auch unter wBerückſichtigung des erhöhten Ka
pitals befriedigend ſein werde a

Die Ueberwachung der Häuteguktionen Zwiſchen dem Ver
band der Jntereſſenten am Häuteernkauf und dem Jntereſſen
verband der deutſchen Häuteverwertung mit den fünf ange
floſſenen Zwe gverbänden der letzteren Organiſation iſt eine
neue Vereinbarung betr Ueberwachung der Häuteauktionen ge
troffen worden Dieſe neue Vereinbarung bezweckt die Aufrecht
erhaltung geregelter Verhältniſſe auf den Häuteauktionen im
Jntereſſe einer den Marktverhältniſſen entſprechenden nor
malen Preisbildung Es wurden zwei Kommiſſionen
eingeſetzt ſog örtliche Kommiſſionen die dem Ueberwgchungs
dienſt über die jeweilige Verſteigerung zu übernehmen haben
und eine vereinigte Vorſtandskommiſſion für das geſamte deutſche
Häuteauktionsweſen Die Ueberwachung hat ſich in erſter Linie
darauf zu erſtrecken daß Preistre bereien und Selbſtbieten von
Verkäufern das Kippemachen und das unberechtigte Zurückziehen
der Loſe unter allen Umſtänden verhindert wird Um zu ent
ſcheiden ob unberechtigt Loſe zurückgezogen worden ſind prüft
der örtliche Veberwechungsausſchuß die höchſten Gebote im Ver
gleich zu den Woltmarktnotierungen wobei er nach den Richt
linen verfahren muß die von der neuen Organiſation feſtgeſetzt
werden Die gemeinſame Vorſtandskommiſſion beſtehend aus
riner gleichen Anzahl Mitglieder aus beiden Gruppen hat unter
Führung eines unparteiiſchen Vorſitzenden den die Handels
kammer ernennt über die Fragen zu enſcheiden die von den ört
lichen Kommiſſionen nicht entſchieden werden konnten bezw gegen
die Verufüng eingelegt wird

Konf lidierte Al aliwerke in Wiſteregeln Nach der Frkf
Ztg ſollen von den 39 Millionen Mark neuen Stammartien
über deren Ausgabe die bevorſtehende Generalverſammlung
zu beſchließen hat etwa 10 Millionen Mark den bisherigen
Altionären angeboten werden Von den weiteren 20 Millionen
Mark ſoll der größte Teil zu Neuerwerbungen dienen der
Reſt der Verwaltung zur freihändigen Verwertung überlaſſen
werden Bei dieſer Art der Aktienbegebung würde der Beſtand
von Salzdetfurth in Weſteregel Stammaltien von 17 auf etwa
21 Millionen Mark ſteigen bei künftighin 70 vorher 40
Millionen Mark Geſamtbeſtand an Stammakktien

Köln Lindenthaler Metallwerke Akt Ceſ Köln Die in
Düſſeldorf abgehaltene außerordentliche Generalverſammlung
hatte ſich mit Aufſichtsratswahlen zu befaſſen Mitgeteilt
wurde daß durch Beſitzwechſel in den Aktien Fabrikbeſitzer
Wagner Mettmann und Generalleutnant Exz v Behn Erfurt
aus dem Aufſſchtsrat ausgeſchieden ſeien ſowie durch Tod
Bankier Carl Padberg Neu berufen in den Aufſichtsrat
werden ſodann Rechtsanwalt Dr jur Dicken Bankier Max
Falk und Ad Hanau Düſſeldorf Fabribeſitzer Proenen ſo
wie Generaldirektor Bergrat Dr Koerner Köln Außerdem
gehören dem Aufſichtsrat an Abgeordneter Direktor v d
Kerckhoff und H Stahlſchmidt Düſſeldorf Die Dividende für
das abgelaufene Geſchäftsjahr wird mti 25 10 Proz

in Vorſchlag gebracht
Sächſiſche Webſtnhlſabrik vorm Lonis Schönherr Akt Geſ

in Chemnitz In der außerordentlichen Generalverſammlung
wurde beſchloſſen das Aktienkapital um 6,3 auf 14,6 Mill
Mark zu erhöhen durch Ausgabe von 6000 Stück Stamm
aktien und 300 Vorzugsaktien Die Stammaktien die für
das Ende März ablaufende Geſchäftsjahr voll dividenden
berechtigt ſind werden den bisherigen Aktionären zum Kurſe
von 100 Proz Auf dieſe ſind zunächſt 25 Proz einzuzahlen
Ueber die Geſchäftslage wurde mitgeteilt daß der gegen
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wärtige Geſchäftsgang als außerordentlich flott und gut
bezeichnet und daß für das Ende März ablaufende Geſchäfts
jahr mit einem günſtigen Ergebnis gerechnet werden kann
Das Unternehmen hat einen großen Auftragsbeſtand vor
liegen der weit bis in das neue Jahr hinein volle Be
ſchäftigung ſichert J V 30 Proz auf die alten und
15 auf die jungen Aktien

Börſenſtimmungsbild

Berlin 17 Mär
Die Eröffnung der heutigen Börſe vollzog ſich in feſter Stim

mung aber bei vorwiegend wenig lebhaftem Geſchäft Größere
Umätze fanden nur in bevorzugten Papieren des Montanmar tes
ſtatt Stärker begehrt waren oberſchleſiſche Werte von denen
Hohenlohe 65 Kattowitzer 70 Laurahütte 45 und Oberſchleſiſche
Eiſenbedarf 29 Prozent höher einſetzten Harpener gewannen 110
Prozent Riebeck Montan 45 Prozent Jlſe Berzbau 31 Prozent
Von Maſchinenaktien gewannen Deutſche Maſchinen 55 Prozent
Deutſche Waffen 45 Prozent Karlsruher Maſchinen 45 Prozent
Auch chemiſche Werte waren teilweiſe erheblich gebeſſert ſo
Analin 47 Prozent Rheiniſche Sprengſtoff und Rütgerswerke je
40 Prozent höher Dagegen verloren Oberſchleſiſche Kofewerke
70 Prozent

Deviſen

Berlin 17 März

Weld Brief BrieAmſterd Rotierd 10464 50 10485,50 NewYork 277 276 63
Biuſſel Antwerpen 2312,65 23 7,35 Paris
Bucenos Aires 100 10 e chwetz
Wulgarien 80 8 181 20 SpanienChriſtiania 4840,15 4849,835 Wien altes
Kopenhagen 58099 ,15 5829,85 Oeſtert abgeſt 3,98 402
Stockholm 7221,75 7272 25 Prag 179 48

Helſingſors 579,40 585 6 Budapeft 33 85 33,94alien Polu NotenLondon 1209,75 1212 25 Rumän Note
Produktenbericht

Berlin 17 Mär
Am Produktenmarkt machte die Preisſteigerung im Anſchluſ

an die Aufwärtsbewegung der Deviſenvpreiſe und der amerika
niſchen Notierungen weitere Fortſchritte Weizen war außer
ordentlich wenig angeboten während Weſten und Süddeutſch
land dafür große Kaufluſt zeigten Roggen war hauptſächlich
für ſpätere Abladung begehrt Gerſte hatte ſehr feſte Tendenz
ſowohl für Brauzwecke wie auch für Kaffeeröſtereien lebhafte
Nachfrage Es wurden weſentlich höhere Preiſe bezahlt Hafer
war infolge fehlenden Angebotes gleichfalls ſehr feſt Mais
wurde ſtark gekauft trotz geſtiegener Forderungen Me hl ſtellte
ſich gleichfalls teurer Futterſtoffe waren namentlich in
Conſumgeſchäft weniger auf neue Verladung gefragt

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märkiſch 708 711 Erbſen Bkiorig 630 67po m 706 709 Kleine Speiſeerbſjen 520 560
ſchle 705 710 Funererbſen 540 520

5 med PeinjchhenRoggen märkiich 533 537 Ackerbohnen
pomm 520 526Haſer märkiſch 526534

Wicken

J pomm e e 5209529
Blaue Lupinen
Geibe Lupinen

Sommergerſte e e 590 600
Sera ella neu 1050 11
Jeradella alt 800

e

Mais La plata Februar Rapskuchen 445 460ab Hamburg 456 465 Leinjaat SRogaenkleie 420 430 Leinkuchen
Weizenkleie 415 425 980 990Roaps 4 eTrockenſchnitzel prompt 395 400
Weizenmehl 702 1700 1850 Speiſekartoffeln
Roggenmehl 70 40 1350 werße und rote 125 150

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepreßi 65 71 Haſerſtioh drahtgepr 68 74 Strohjeil gebündelt vesgl
Langſtroh 43 48 Wieſenheu gur geſund u trocken v ormahd 175 195 Wieſen
hen geſund u trocken 160 175 Kleehen loſe geſund und trocken alles per
50 kg ab Station

per 100 Kils

Metallnotiernngen
BVerlin 17 März 1922

Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupjernotiz
m wire bares promt citf Hamburg BVremen ober

RotterdamRNotierungen der Koimnmiſſon des Verliner Metallbörſenvorſandes

Die Preije vernehen ich ab Lauer in Deutſchland
Raffinaoekupfer 99 99 v ärz 7550 7600

5 April 7525 7575N at J e J 7475 7525Hüttenweichble i 26600 2650Hüttemohzink ab Diſch Hütte Ps d Finkhüttenver 3025
Ori inalhuttenzoijzink Preis im jreien Berkehr 2925 2950
emelted Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 2550 2600
Driuinaihüttenalummum 98 99 in I mal gekerbt Blöck 11700
desgl in Walz oder Drahtbarren 11900Bankazinn 17500 17600St aus zun 200 176000Auſtralzinn 17500 17600Hüttenzinn mindeſtens 999 17100 17200
Keinnickei 98 99 e 17700 18000Anmimon Negulus 2650 2790Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilo 4675 4700

Der Wert der Mark in Pfennigen
n letzte Ronz vorletzte Jn etzte Rotiz vorleßtgen Cngaa 17el en Amerika 5 5Norwegen 4 4 ankreich 3 3,3Dänemark 250 2,0 chwez 18 1,5Schweden 16 0 Spamter 9 9Jiahen 6/0 0 Tſchechoſlowakei 17,7 17,6

Leipziger Eitektenkurse
Leipzig den 17 März 1922

Chemnitzer Bankverein 205,o00 Mansteider Kuxe 28 400
Leipziger Hypoin Bank 16809,o00 Oelsnitzer Kuxe 3100
Mitield Privatbank Pittler Lei 896 OCröiiwitzer Papierfabk 970 00 Prehitzer Stamm RKt S
Clauziger Zuckerlabk 18636 Priorit AktGr Leipziger St assen Riebeckbier 739 00bahn 6,00 V Akt etiallesche Zuckerreft e Rositzer Zueherran 128,00

Temenitlabk a Rudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 9099,00Sachsenwerk 6809
Kdö pisd Zuckeriabk 2180 Sondermann u Stler 610 00
Leipziger Kammgar Siöhr Co 2120spinnerei 1250 00 Zimmermann tlale 0Zimmermann Chemnitz 806 00Leipziger Malzfabrik 676
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Amtliche Kurs
Weiterer Verlauf dar Börse

im welteren Verlauf der Börse anterläg die Tendenz leich
w Teilweise konnten die Papiere weitere Steigeten

ge eintraten

Vhr Kurse
h 82 20 5 proz Kriegsanleihe 77 50 Phönix 1220

Golsen

Seh
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DisKonto und Erfektenbank A G Unter der Firma
Diskonto und Effektendank G ist in Berlin ein Bankunternehmen
errichtet worden das neben der Pflege des normalen Bankgeschäftes
sich im Anschlaß an die Interocgean Holdin
New VTork und Chikago dis Toterocean Taube
Berlin und die Taube A B in Stockholm dem Finanzierungs nud
Auslandsgeechäft widmen wird Das Aktienkapital beträgt zunächst do Hartst Ind
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